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Bestellrmge«
auf daS „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglicherscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

« «zeige»
nehme » auSwärtS alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Rau« für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Kronprinzenstraße Nr. 1.
Amtliches GkW für smmtliche Küfer !., König!, n. Wt. Krhörde«, ssme Kr dir GemrinÄr» Knut «. NenWOk««.

Inserate für die laufende Nummer werde » bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommeu ; größere werde » vorher erbeten.

W 78. Sonntag, den 2 . April 1893. 19. Jahrgang.
s r i « s .Ostern.

Das Osterfest ist wieder herbeigekommen und erfüllt die
Herzen mit neuer Freude über die Heilsbotschaft, das Evangelium ,
das uns die Auferstehung, den Sieg des Lebens über den Tod
verkündet. In sinniger Weise schließt sich wie das jüdische Passah
so das christliche Osterfest den Vorgängen in der Natur an . Auch
sie feiert jetzt das Wiederaufwachen aus dem Winterschlaf, die
Auferstehung.

Neues Leben sprießt aus tausend Knospen, Feld und Flur
bedecken sich mit frischem Grün , wohin das Auge blickt , überall
findet es Leben und Werden , Hoffnung und Freude . Ist es da
ein Wunder , wenn nach der bangen Wintersnacht auch in das
Menschenherz wieder die Fröhlichkeit ihren Einzug hält , wenn es
mit Geibel laut aufjauchzt : „ ES muß doch Frühling werden" .

Frühlingshoffen durchweht die ganze Welt und auch die
nüchternen, trockenen Verhandlungen unserer Parlamente vermögen
sich ihm nicht gänzlich zu entziehen. Freilich bleibt hier , wenn
wir auf die letzten Sitzungen des Reichstages unmittelbar vor Be¬
ginn der Osterferien zurückschauen , noch manche frostige Erinnerung
an den Winter zurück .

Die Militärvorlage, der eine einschneidende Bedeutung für
die Erhaltung des Weltfriedens und damit für die Erzeugung deS
VölkerfrühlingS nicht abgesprochen werden kann , ist nicht zu Stande
gekommen , weil der Reichskanzler alle von Seiten der Parteien
gemachten Vorschläge ablehnen zu müssen glaubte mit dem Be¬
deuten, daß er nach wie vor auf der vollen Forderung der Re¬
gierung bestehe . Da hierdurch der Nation eine sehr hohe Milli¬
onenlast aufgebürdet würde , zudem auch , wenn der neue Uniform¬
panzer deS Mannheimer Schneiders Dowe sich bewähren sollte,
weitere nicht unerhebliche Mittel für militärische Zwecke vom Volke
gefordert werden dürften , so kann man nur aufrichtig wünschen ,
daß die rechte Osterstimmung auf beiden Seiten — bei der Re¬
gierung und den Volksvertretern — einziehen und zu einer all¬
gemein befriedigenden Lösung führen möge . Allerdings ist hierzu,
wie die Dinge augenblicklich liegen, wenig Aussicht vorhanden ;
sie wird sich von selbst einfinden, - wenn ein Jeder an feinem Theil
sich bemüht , der rechten Osterstimmung Thür und Thor zu öffnen,
das Auferstehungsfest zunächst bei sich selbst, in seinem Innern zu
feiern . Dazu gehört , daß er den alten Adam mit seinen Fehlern
und Mängeln begräbt und einen neuen Menschen dafür auferstehen
läßt, der sich bestrebt, anstatt des Splitters im Auge des Nächsten
zuerst den Balken im eigenen Auge zu erkennen und zu besei¬
tigen. In diesem Bestreben, durch Selbsterkenntniß zur Selbst¬
veredelung zu gelangen, wird er eine auch über die Feiertage hin¬
ausreichende Osterfreude finden, die ihn hinwegträgt über die
unvermeidlichen Mühsale dieses Erdenlebens .

Deutsches Reich .
Berlin , 30 . März . Wie alljährlich am Gründonnerstage,

waren der Kaiser und die Kaiserin auch am heutigen Vormittage
zur Abendmahlsseier in der Kapelle des Kaiser Wilhelm -Palais ,
Unter den Linden, vereint . Die Feierlichkeit wurde vom Hof¬
prediger Dr. Fromme ! abgehalten , während Mitglieder des Dom¬
chors die liturgischen Gesänge aussührten . Prinz Alexander von
Preußen hatte ebenfalls an der Abendmahlsseier thetlgenommen.
Nach dem Schlöffe zurückgekehrt , verbrachte daS Kaiserliche Paar
alsdann den übrigen Theil des TageS in aller Stille .

Das Kaiser Alexander-Regiment läßt als Geschenk für den
Großfürsten Thronfolger ein großes Bild, daS Regiment in
Paradeaufstellung wiedergebend, anfertigen .

Berlin , 29. März . Die Morgcnblätter melden : Auf Be¬
fehl des Sultans hat das türkische Kriegsministerium dieser Tage
zwei Offiziere nach Spandau geschickt , um die Einrichtungen der
dortigen Schießschule zu studiren und nach deren Muster eine solche
in Konstantinopel zu errichten.

Köln , 30. März . Der „ Köln . Volksztg. " wird auS Mann¬
heim gemeldet : Die Schießversuche auf den Dowe-Panzer, welcher
gesunden Schweinen umgehängt ist, werden mit dem Lebel-Gewehr
fortgesetzt . ES find etwa neun Lebel-Gewehre in Deutschland.
Die Reidel'sche Erfindurg besteht vcrmuthlich im Wesentlichen
aus Kork .

Hamburg , 30 . März . Der Strike der Heizer und
Trimmer dehnte sich heute weiter aus . Die gesummten Feuer-Eb und Trimmer von der „Augusta Victoria " verließen das
Schiff und schlossen sich den Ausständigen an .

« » < l « » >.
London , 29 . März . Stanley veröffentlicht in der „ Times "

EE" längeren Brief, in welchem er Deutschland den Vorwurf
wacht , inkonsequent zu sein , indem es einerseits am Nyasfa-See
,

eutende Summen zur Unterdrückung des Sklavenhandels aus-
giebt, andererseits aber den Durchgang mit Pulver beladener Ka¬
rawanen zwischen Bagamoyo und dem Viktoriasee gestattet.

London , 30 . März . Die „Times " meldet auS Philadelphia :
Hermann Stump , der Repräsentant von Maryland , ist zum ueuen^ veraufseher der Einwanderung ernannt worden ; derselbe hält
auf starke Ueberwachung zur See . Der neue Kommissar für die
Einwanderung In Newyork, Tresor, hielt einen von Windsor kom¬
menden Zug mit ISO Hamburger Auswanderern , die aus Halifax
lamen , an und verhinderte sie, in Detroit einzutreten , bis sie ein
Zeugniß darüber beigebracht haben , daß sie sich einer Desinfektion
unterzogen haben. Da sie kein Zeugniß von Hamburg besitzen,
werden sie noch zurückgehalten.

8 Wilhelmshaven , 1 - April . Urlaub haben anzetretm : Uut.-Lt . z . S
Götte II bis 15 . April nach Straßburg ; Kapt.-Lt . Walther II bis 4. April
nach Einbeck. Mit Urlaub sind hier eingetroffen : Kapitän z . S . v . Prittwitz,
Herz, Kapt.-Lt. Lollas , Masch .-Jng . Dittrich, Barth , Masch .-Unt.-Jng . Milchte ,
Seklt. Bender, v. Fuß -Art.-Regt. Nr . 11 . Unt.-Lt. z . S . Gchlig ist vom
Urlaub zmückgekehrt. — DaS neue Kommando haben angetreten : Korv .-Kapt.
Westphal als Kmdt. S . M . S . „Pelikan"

, Kaptlt. Krieg als Assistent deS
Ob .-Werstdir. , Lt . z. S . SieverS als Adjutant der III . Matr .-Art .Abthlg.,
Unr .-Lt . z. S . Türk zur I . Matr .-Dtv . — Dem Lt. z. S . Schmidt von
Schwind ist ein vom 1 . April cr . ab rechnender Urlaub bis zum Abgänge
des AblösungStrausport lür S . M . Kbt. „IM " ertheilt . — Briefs, pp . für
S . Di. Krzr .-Frg . „Leipzig" sind von heute ab und bis 2 . April d. IS . nach
St . Vincent (Kap Verdische Inseln ) , vom 3. bis 16 . April d . IS . nach
Madeira , vom 17 . April d. IS . ab u . bis ans Weiteres nach Nieuvediep
(Niederlande) zu dtrigiren. — Oberstabsarzt 2. Kl. Dr . Dtppe leitet von heute
ab die innere Station des StationslazarcthS u . Stabsarzt Dr . Dammann in
Vertretung deS beurlaubten Ob .-StabZ -Arztes Dr . Wendt die äußere Station .
Derselbe hat außerdem vom 2. April an b!S auf Weitere ? noch den oberärzt¬
lichen Dienst bei der II . Matr .-An -Abihlg. übernommen. — Asstst .-Arzt 1 . Kl.
Dr . Ratz hat den Dienst des Aff .-Arztes 2. Ki. Dr . Dtewitz mit übernommen.
— Der Lt . z. S . LlemenS wird ftiu Kommando als Abthetlunas-Adjutant
bet der II . Matr .-Div . erst antreten, wenn der Unt.-Lt. z . S . Schummer ihn
an Bord S . M . S . „Mars " abg-löst f :t. — S . M . Torpedoboote „8 1b" ,
„8 16" u . „8 17" sind am 31 . o . Ms . Winds von Kiel hier eiugerroffeu .

— Kiel , 30. März . Zur Abbringung der im Großen Belt
aufgelaufenen „ Kaiserin Augusta" ist der Panzer „Württemberg "
und der Dampfer „ Norder "

, letzterer mit Prähmen , abgegangen.
Die Strandungsstelle liegt auf Vengeance-Grund , östlich von Lang-
iands -Nordende . — Das Schiff kam nach kurzem Aufenthalt wieder
frei und hat die Weiterreise sofort angetreten . Eine vorgenommene
Untersuchung hat ergeben, daß daS Schiff vollständig unbeschädigt
geblieben ist.

— Kiel , 31 . März. S . M . S . „ Carola" ist erst am
30 . d . MtS. von Danzig in See gegangen, nachdem eine Probe¬
fahrt wiederholt war.

— Berlin , 31 . März . (Personalien .) Dr . jur. Dannecl ,
Wirklicher AdmiralitätSrath und Vortragender Rath im ReichS-
Marine-Amt , zum Geheimen AdmiralitätSrath ernannt.

— Berlin,31 . März . (Ordensverleihungen .) Stein , Kapt .-
Lieut . , bisher kommandirt zur SchiffS-Prüfungskommission , den
Rothen Adlerorden 4. Klaffe erhallen . — Steinberg, Geheimer
Rechnungsrath im Reichs-Marine-Amt, den Königliche» Kronen -
Orden 3 . Klaffe erhalten . — Schmidt , Obermeister von der
Werft zu Kiel, den Königlichen Kronen -Orden 4. Klaffe erhalten .

Lol « l e r .
Wilhelmshaven , 1. April. S . M. der Kaiser hat die

Versetzung der Kreuzerfregatte „ Stein " von der Marinestation der
Nordsee zur Marinestationder Ostsee mit dem Bemerken genehmigt,
daß die Versetzung S . M. Kreuzerfregatte „ Stein " mit dem Tage
des nächsten Eintreffens im Kieler Hafen in Kraft zu treten hat.
Die Versetzung S . M . Kreuzerkoroette „ Carola" von der Maline¬
station der Ostsee zu derjenigen der Nordsee wird mit dem Tage
des Eintreffens der Korvette auf der Rhede von Wilhelmshaven
in Kraft treten .

Wilhelmshaven , 1 . April . Der Schiffbau-Direktor ,
Geh . Baurath Guyot, wird während seiner Abwesenheit bis auf
Weiteres durch den Marine-Baurath Jäger vertreten . Die Ge¬
schäfte des Schiffbau-BetriebS-Direktors nimmt während dieser
Zeit der Marine-Schiffbau-Jnspektor Rauchsuß wahr.

Wilhelmshaven , 1 . April . Kapt . z . S . Frhr . von
Maltzahn ist als Präses der Bibliothek-Berwaltungs-Kommisfion
kommandirt.

Wilhelmshaven , 1 . April. Kapitän z . S . Rötger ist
von Kiel hier eingetroffen, hat die Geschäfte als Kommandeur der
II . Werftdivifion übernommen und ist wieder mit 14 tägigem
Urlaub nach Kiel abgereist.

Wilhelmshaven » 1 . April . Durch A . K.-O . ist der
Korv .-Kapitän Westphal von der Stellung als Assistent des Obcr -
Werft-Direktors entbunden und der Kapitänlieutenant Krieg als
Assistent des Ober -Werft-Direktors kommandirt.

Wilhelmshaven , 1 . April . Die außeretatsmäßige
Maschinenbau-Inspektoren Thämer u . Strangmeyer sind zu etats-
mäßlgcn Maschinenbau-Inspektoren ernannt worden.

Wilhelmshaven , 1 . April . Bei der hiesigen Werft
sind mit dem heutigen Tage etatsmäßkg angestellt worden : Der
Werkmeister Scharnier als Mar.-Obermeister, der außeretatSmaßige
Werkmeister Kölberg als Mar.-Werkmeister; die Bautechniker
Vogelfang und Jaquemar, die Werkführer Dremel , Bonte , Lück,
Vosteen , Löscher , Saßmann , Fensky, Glöde und Förster , die letz¬
teren 5 unter gleichzeitiger Versetzung nach Kiel, zu Mar.-Werk-
meistern, Bautechniker Grohmann , Hilfszeichner Leps , Pörschke ,
Berndt, Störkmann, Kruse und Stieghorst als Marinezeichner ,
elfterer unter Versetzung nach Danzig ; (die Versetzungen treten
indessen erst am 1 . Mai in Kraft ;) Marinezeichner Slevogt als
Konstruktionszeichner ; Werftbootsmann Hering als et. Werft¬
bootsmann , Sekr.-Assist. Lückert als Verwaltungssekretär , Werft-
hilssschreiber Simon, Krohn , CaffenS und MelmS als etatsm .
Werftschreiber und Hilfsarbeiter Dannemann als et. Werftkanzlist.

Wilhelmshaven , 1 . April . Der Konstrukionszeichner
Schlicht wird mit dem 1 . Mai d . I . nach Danzig versetzt.

Wilhelmshaven , 1 . April . Der Lootfe 2 . Klaffe
H . Gerdes ist vom 1 . April cr. zum Jadelootsen 1 . Klaffe sowie
die bisherigen Lootsenaspiranten Hillm, Torkewitz und Hayen zu
Jadelootsen 2 . Klaffe befördert worden .

Wilhelmshaven , 1 . April . Das R .-M .-A . hat folgende
Bestimmungen über die Führung der deutschen Kriegsflagge
und der Reichsdienstflagge der Marine erlassen : Zur Führung
der deutschen Kriegsflagge sind berechtigt: ») am Lande : 1 . Die

Behörden und Anstalten der Kaiserlichen Marine mit Ausnahme
der unter L, a aufgeführten, aber einschließlich der Marine-
Signalstationen . 2 . Die im unmittelbaren Reichsdienst befindlichen
Behörden und Anstalten des deutschen Heeres . 3 . Die Küsten¬
befestigungen . b) auf dem Wasser : 1 . Die Souveräne der
deutschen Bundesstaaten , die Prinzen regierender deutscher König¬
licher Häuser und die ersten Bürgermeister der freien Hausastädte
auf den ihnen eigenthümlich gehörenden Privatfahrzeugen . 2. Die
Kriegsschiffe und Kriegsfahrzeuge der Kaiserlichen Marine nebst
ihren Beibooten. 3 . Die übrigen Schiffe , Fahrzeuge und Boote
der Kaiserlichen Marine, sobald auf ihnen eine Standarte weht
oder ein aktiver oder zum aktiven Dlenst herangezogener Offizier
dienstlich eingeschifft ist , oder sobald sie militärisch besetzt oder
belegt sind . (Hulks) . 4. Die von der Kaiserlichen Marine er-
mietheten oder ihr anderweitig zur Verfügung gestellten Schiffe
und Fahrzeuge (nebst Beibooten) , sofern sie von einem aktiven
oder zum aktiven Dienst herangezogenen Seeoffizier der Kaiserlichen
Marine befehligt werden. Nach jedesmaliger vorheriger Einholung
der Allerhöchsten Erlaubniß. L Zur Führung der Reichsdienst¬
flagge der Marine sind berechtigt : a) am Lande : 1 . Die Leucht -
thürme und alle zum Reffort des Lootsen- und SeezeichenwesenS
gehörigen Gebäude u. Anstalten der Marine. 2 . Die Seewartemit ihren
Nebenstellen und die Observatorien der Marine, d) auf dem
Wasser : 1 . Die nicht zur Führung der Kriegsflagge berechtigten
Schiffe, Fahrzeuge und Boote der Kaiserlichen Marine. 2 . Die
von der Kaiserlichen Marine ermietheten oder ihr anderweitig zur
Verfügung gestellten Schiffe und Fahrzeuge (nebst Beibooten) ,
sofern die Führung der Reichdienstflagge von dem Staatssekretär
des Reichs-Marine-Amts angeordnet ist.

Wilhelmshaven , 1 . April . S . M. Pzfzg. „Brummer "
und S . M. Trpdbt. „D 6 " ist in den neuen Hafen eingelaufen.
S . M. S . „ Mars" ist wieder auf seinen alten Liegeplatz im
neuen Hafen verholt und wird daselbst die Osterfeiertage liegen
bleiben und am Dienstag wieder in See gehen .

Wilhelmshaven , 30 . März . Heute Vormittag langten
von der Firma Friedrich Krupp in Essen 7 Stahl-Panzerplatten
auf der Kaiser! . Werft Hierselbst an . Dieselben find für die
GefechtSthürme S . M . Panzerschiff „ Kurfürst Friedrich Wilhelm"
bestimmt.

Wilhelmshaven , 1 . April . Vom 1 . April d . Js .
kommen die sümmtlichen Zulagen für UeberstuNden und Sonntags¬
arbeit für die Werkführer der Kaiser! . Werft Hierselbst in
Fortfall.

Wilhelmshaven , 1 . April . Die Werftkantinen sind
vom 1 . April d . Js . ab nicht mehr von 8^/, —9 Uhr Vormittags
und 31/,— 4 Uhr Nachmittags , sondern des Vormittags von
9 — 91/z und des Nachmittags von 4—4*/z Uhr nach mittel¬
europäischer Zeit zum Verkauf geöffnet.

Wilhelmshaven , 1 . April . Feuerschiff Adlergrund hat
seine Station wieder eingenommen. Von den die Ankerstelle des
Schiffs bezeichnenden Tonnen ist eine während des Winters Ver¬
trieben und daS Toppzeichen der zweiten abgebrochen .

Wilhelmshaven , 1 . April . In diesem Jahre übernimmt
wieder das dänische Kanonenboot „ Gieldborgsund " den Fischerei-
schutz in der Nordsee.

Wilhelmshaven , 1 . April . Die Wahl eines Landtags¬
abgeordneten für den verst. Abg. Tannen wird am 17 . April in
Aurich stattfinden. Die Wahl der Wahlmänner ist aus den 7 .
April festgesetzt. Zu diesem Zweck ist die Stadt Wilhelmshaven
in 7 Wahlbezirke, deren Abgrenzung aus dem Anzeigeutheil d. Bl .
ersichtlich , eingetheilt. Der 2 . Bezirk fällt aus , da dort die Wahl¬
männer dieselben geblieben sind . Der 1 . Bez . wählt im Kaisersaal,
der 3. im Bahnhofs-Restaurant, der 4 . im Hotel Burg Hohen-
zollern , der 5 . im Park-Restaurant, der 6 . in LammerS Gasthaus
(Bismarckstraße) der 7 . endlich in OldewurtelS Gasthaus (Bimsrck-
straße.)

Wilhelmshaven , 1 . April . Der Charfreitag hat uns
den Frühling gebracht in einer Anmuth und Pracht, wie er nur
selten in unseren Breiten seinen Einzug zu halten pflegt. Ane¬
monen und Crocus läuteten ihn ein , Lerchen und Drosseln be¬
grüßten ihn mit Hellem Jubel . Auch in der Menschen Herz zog
trotz der düsteren Charfreitagsstimmung Freude ein über die An¬
kunft des längst erwarteten Frühlings. Wer nicht durch Ge¬
schäfte oder Krankheit ans Zimmer gefesselt war, erging sich im
Freien , um in vollen Zügen die balsamische Lenzesluft einzuathmen.
Vereinzelt sah man sogar schon Voreilige, die zum ersten Mal
ihre Erfrischung im Freien einnahmen. Hoffentlich haben sie sich
keinen Denkzettel geholt. — Auch der heutige erste April läßt sich
wundervoll an . Der Frühling kommt mit Macht und wir haben
für die Feiertage die besten Aussichten auf gutes Wetter . Unsere
stets rührigen Wirthe haben sich beeilt , den Wechsel, den Char¬
freitag und Ostersonnabend gezogen , zu diskontiren und haben sich
infolge dessen mit Bergen von Kuchen und einem wohlgefüllten
Keller versehen , in dessen kühlen Räumen der edle Bock aus Accum ,
der diesmal vorzüglich stoßen soll, sowie die übrigen Böcke alle
ihrer Bestimmung harren . An Vergnügungen wird es während
der Freiertage nicht fehlen . Am ersten Feiertag Nachmittag wird
laS Musikkorps der II . Matrosen -Division ein großes Festkonzert
im Park abhalten , am Abend wi ^d ein Theil der Kapelle in der
„ Burg Hohenzollern "

, ein anderer im Kaisersaal (ThomaS) kon-
zertiren . Für die zahlreichen Freunde des Radsports hat der in
tetem Aufblühen begriffeneRadfahrkl . „ Farewell " ein großes Saalfest
mit sehr ansprechendem Programm im Schützenhsf angesetzt . Der
zweite Feiertag gehört nach altem Brauch dem tanzlustigen Jung¬
volk. Wer den Tanzböden keinen Geschmack abzugewinnen ver-

Des Osterfestes wegen erscheint die nächste Nnmmer Dienstag Abend . "HUK



mag, wird seine Rechnung sicher finden, wenn er am Abend den
Kaisersaal aufsucht, wo das wohlrenommirte Ensemble des Herrn
Kleemann die Theatersaifon mit dem bekannten, für Wilhelmshaven
neuen BolkSstück „Weiße Raben « eröffnen wird . Wir wollen
hoffen , daß während der Festtage Wirthe und Gäste in ihren Er¬
wartungen nicht getäuscht werden und in dieser Hoffnung wünschen
wir ihnen, wie ^unseren sämmtlichen verehrten Leserinnen und

^
„ Vergnügte Feiertage !«

Wilhelmshaven , 1 . April . Die Theatersaison wird
am Ostermontag AbdS. im Kaisersaal mit dem 4aktigen Volksstück
„Weiße Raben « von L. Treptow eröffnet. Am Dienstag wird
das allerliebste Kneiselsche Lustspiel „ Sie weiß etwas « zur Auf¬
führung gelangen.

Wilhelmshaven , 1 . April. Mit dem heutigen Tage ist
die mitteleuropäische Zeit (M . E. Z .) zur allgemeinen Einführung
gelangt . Zu diesem Behufe wurden unsere sämmtlichen öffent¬
lichen Uhren um Mitternacht um 27 Minuten vorgestellt, so daß
wir um diese 27 Minuten betrogen worden sind . Die Züge lausen
hier 27 Minuten später ein als nach der alten Zeit, ebenso ist
die Abfahrthszeit um 27 Minuten später als sonst verlegt . In¬
folge dessen kann auch die Bestellung der Briefe erst 27 Minuten
später als nach der alten Zeit erfolgen. In ähnlicher Weise ist
auch in privaten Verhältnissen eine Verschiebung eingetreten , die
manchen in den April geschickt hat. Wer seine Uhr noch nicht
nach mitteleuropäischer Zeit gestellt hat, versäume das ja nicht.
Der nach mitteleuropäischer Zeit umgerechnete, von heute ad gütige
Fahrplahn ist in der Beilage dieser Nummer enthalten . Die
Werftuhr erhält ein neues Werk, und wird nach dessen Fertig¬

stellung gleichfalls die mitteleuropäische Zeit zeigen . Zeltball und
Schuß werden gleichfalls mitteleuropäische Zeit andeuten .

Wilhelmshaven , 1 . April. In verwichener Nacht
machte der auf einem Baggerprahm beschäftigte Arbeiter D . seinem
Leben durch Erhängen ein Ende . D . war unverheirathet und
stand in der Mitte der 30 er Jahre. Neber die Motive , die ihn
zu der unseligen That veranlaßten , ist bisher nichts bekannt ge¬
worden.

Wilhelmshaven , I April . Die alte Popken ' sche Land¬
stelle in Kopperhörn (neben Deckers Gasthof zum Cap Horn ) ist
mit aufstehenden Gebäulichkeiten für den Preis von 12 500 Mk.
in den Besitz des Herrn v . Stransky übergegangen.

K e e W i s ch ! e «.
—* Brüssel , 26. März . Die in Herenthals befindliche

Sprengstofffabrik der englischen Fortice Company ist gestern zum
Theil in die Luft geflogen. 3 Arbeiter wurden gctödtet, ein
vierter wurde mit Brandwunden bedeckt und mit zerschmettertem
Beine aufgefunden.

—* Warschau , 29. März. Hiesigen Blättern wird über
eine Grubenkatastrophe in Dombrowa telegraphirt. In Folge
eines Erdrutsches in dem einer französisch -italienischen Gesellschaft
gehörigen Bergwerk „ Paris « sind 25 Bergleute in die Tiefe ge¬
stürzt . 20 Leichen sind bereits herausgezogen . 5 Bergleute sind
schwer verletzt .

Briefkasten der Redaktion .
Herrn Ll . hier . Nach der amtlichen Schreibweise wird die

Mehrheit von Boot Boote , und nicht „ Böte « gebildet.

Kirchliche Nachrichten . s
Evangelische Marine - Garnison -Gemeinde. s

An beiden Osterfekertogen: Festgottesdienst um U Uhr . ,
Marine-Stationspfarrer Go edel. !

Katholische Marine - Garnison - Gemeinde . §
Osterfest. Hl. Messe und Predigt um 8 Uhr . Ostermontag . >

Hochamt um 8 Uhr. (
Civ il - Gemein de. s

1 . Ostertag . Gottesdienst um Uhr . Text : Marc. 16 , j
1 — 8 . — Kollekte für die Prediger-Wtttwen und Waisenkasse . f

2 . Ostertag . Gottesdienst um 9 */, Uhr . Text : Luc. 24, s
13 —35 . Beichte und Abendmahl. Die Beichte beginnt um v Uhr . (

Kollekte für das Hcnriettenstist zu Hannover . .
Jahns , Pastor. (

Kirch engemein d e Ba n t .
'

Ostersonntag . Gottesdienst um 10 Uhr .
'

Hilfsprediger Hei mb erg . (
Ostermontag . Gottesdienst um 10 Uhr. Harms , Pastor. s
Notiz : Die Gottesdienste beginnen nach mitteleuropäischer s

Zeit (eine kleine halbe Stunde früher als bisher )

Meth odisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr. 22 .) i
Am 1 . Osterseiertag . Vormittags 10 Uhr und Nachmittags s

5 Uhr Gottesdienst . Nachm. 14/, Uhr Sonntagsschule .^ j
Am 2 . Osterfeiertag . Nachm. 3 Uhr kirchl . Gemeindefest. s

Lind » er , Prediger. j
Baptisten - Gemeinde . f,

Ostersonntag . Vorm . 10 und Nachmittags 4 Uhr Predigt. /
Nachm . 2 Uhr Kindergottesdienst . Winderlich , Prediger. )

Bekanntmachung.
Am Dienstag, den 4 . April dS. IS .

findet die im § 18 der Dienstanweisung
für die Feuerwehr vorgeschriebene
Spritzenprobe statt . Zu derselben haben
sämmtliche zur Feuerlöschhülfe Ver¬
pflichteten aus dem I . Brandbezirk sich
einzufinden. Versammlung am genann¬
ten Tage Abends 7 */, Uhr beim
Spritzenhause , Roonstr . 1 , Hierselbst.

Wilhelmshaven , den 28 . März 1893 .
Der Magistrat.

Oetken .

Bekanntmachung.
Das Großherzogliche Standesamt

Heppens befindet sich vom heutigen
Tage an Etnigungsstraße Nr . 17»,
Seiteneingang , bei dem Unterzeichneten.

HeppenS, den 1 . April 1893 .
Der Gemeindevorsteher.

Athen .

Emgel . LchMcht-Kmt
Bekanntmachung.

Die Hebung der Schulumlage nachDie Hebung der Schulumlage nach
der Einkommensteuer 2 . Hälfte 1892/93
findet statt am 8 ., 10 . , 11 . , 12 . , 13 .
und 14. April tn meiner Wohnung .

Bon Morgens 9 Uhr bis 1 Uhr
Mittags . ES haben auch Diejenigen,
die nach Mai bis rUtüao Januar
1892/93 in die hiesige Schulacht ein -
gezogen sind , Schulumlage zu zahlen.

Bant , den 1 . April 1893 .
Müller,

SchulrechnungSsührer .

NeiiMe Gesellschaft
zar Kettung Schiffbrüchiger.

Verzeichniß der im Bezirk Wilhelmk-
haven vom 1 . April 1892 bis 1893

durch die Sammelschiffchen rc.
eingegangenen Gelder .

S . M. S . Beowulf Mk. 155 .—
„ Habicht 22 .90
„ Siegfried 12 .56
„ Mars 11 .70
„ Friedr. d . Gr . 4 .35

Otto Lohehde 50 . -
Kantine Wagner , G . K. 2 .27

. Schmoltusiy , H .-K „ 23 .49
„ Wutichke , W -K . 7 .54

Offizier - Casino 41 .29
Stations -Kasse „ 28 .02
Unteroffiz.- Kas . d . 2 . W.-D. 18 .82
Burg Hohenzollern 16.64
Restauration Endelmann „ 3 .38

„ Will elmshalle „ 2 27
„ Reichshalle „ 4 . 14
„ Ernst „ 3 .61
„ Ernst Meyer „ 2.14
. . Böke k, 18 . 16

Bahnhof Wartesdle ö. 3.75
Hotel Hempcl 12 .56

„ Kronprinz „ 4 58
Verein Museum 5.75
Werst-Kaffe „ 2 .58
E. H. Bredehorn „ 2.10
Ernst Reith „ 1 .50
Conditorei Lüddicke „ 3 .01
Z. N. N . „ 3 .81

zusammenMk. 467 .94
Wilhelmshaven , den 1 . April 1893 .

Der OriSvorstand .
v. Kr 0 hn . R a h lw es.

Große Stiefel- anck
SM Nurtiou.
Im Aufträge wird Unterzeichneter am

D»»«erstag, de« 6. April,2 Uhr Nachmittags,
im Lokale des Gaslwtrrhs Herrn Kliem,
Neuestraße 2:

60 Paar Herren -Zugstieseln , 40
Paar Herren-Schaftstiefeln (letztere
namentlich jür Lnndleute) , 36 Paar

Knabenzugsttefeln, 30PaarKnaben -
Schnürsticfeln , Damen - , Mädchen-
und Kinderschuhe

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
Verkaufen .

Wilhelmshaven , den 1 . April 1893 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.^

Bekanntmachung.
Im Aufträge der Königlichen Steuer¬

kaffe zu Wilhelmshaven werden am
4. April I ., Nachm . S Uhr ,
im Hause des Gastwirths Herrn Böncker ,
Roonstraße 6 , die nachbezeichneten ge¬
pfändeten Sachen , nämlich :

2 Sophas ,
1 Nähmaschine,
1 Rcgulatoruhr

öffentlich versteigert werden.
Wilhelmshaven , den 1 . April 1893 .

von Lewinski,
Vollz .-Beamter .

Bekanntmachung .
Im Aufträge der Königlichen Steuer-

kasse zu Wilhelmshaven werden am
5 . April d. Js ., Nachmittags
A Whr, im Hause des Gastwirts Herrn
Böncker , Roonstraße 6 , die nachbezeich¬
neten gepfändeten Sachen , nämlich :

4 Sophas ,
1 Wäscheschrank ,

öffentlich versteigert werden.
Wilhelmshaven , den 1 . April 1893

von Lewinski,
Vollz -Beamler .

Fortsetzung
de» Auktion

für die Firma Nachmaua Pels öl
Co. Hierselbst am
Dienstag , d. 4. April d. A,

Nachmittags 2 Uhr
anfangend im Saale des Herrn Re¬
staurateurs Kliem Hierselbst, Nem-
Straße 2.

Es kommen zum Verkauf :
Teppiche, Portieren ,
Gardinen , Spitzen,sei¬
dene Blinder, Wolle
re. re.

Ferner kommen für anderweile Rech¬
nung zum Verkauf :

2 Sopha, 8 Polfter-
stShle, 1 Sessel.

Kaufliedhaber werden eingeladen.
Wilhelmshaven , den 1 . April 1893.

Rudolf taube ,
Auktionator .

Zu vermiethen
eine möblirte » Stube .

Verl . Ulm- und Friederikenstr -
Ecke .

Zu vermiethen
ein hübsch möbl. Zimmer .

Roonstraße Nr . 10 , Klingel links,
neben der Oldenburger Bank.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai , Grenzstr . 3 , eine 4 räum .
Oberwohuung .

C. Ocker, Ait . str 17 .

Zu vermiethen
^

zuin 1 . Juli eine Woh «M»g mit
4 Zimmern .

Gökerstr. 11 .
Die von Herrn Lieutenant z . See

Sthamer benutzte WohMMg ist
zum 1 . Mai anderweitig zu vermiethen.

MrverS , Peterstr. 3.

ZN vermiethen
eine schöne EtagkUWohNUNgund eine
Giebelwohuuug zu billigen Preisen

Grenzstraße 79.
Eine fein möbltrte

mit Balkon und Burschengelaß, an der
schönsten Lage der Roonstraße , habe
sofort preiswerth z« vermiethen .

ll kokett WIop ,
Roonstr . 80 .

Zu vermiethe»
Umstände halber auf Mai oder später
eine 3 räum . UnterWohNUNg.

Grenzstr . 61.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai zwei 4räumige Woh »
«««gen .

Gebe . GerdeS , Grenzstr . 2

Zu vermiethen
eine freundliche WohNNNg, Part.,
zum Preche von 200 Mark.

Th . Hemme ».

Zu vermiethen
zum 1 . Mai - eine UnterWohNNUg,
bestehend aus" 3 Räumen nebst Zubehör ,

I - H . Knuke, Schmiedemeistci,
'

. beim Bahnhof .

Zu vermiethen
ein einfach möblirteS ZiUNNkr und
Kammer.

Marltstr . Nr . 35.

Zn verkaufen
eine sehr gut erhaltene Lande .

Kaiserstr. Nr . 2l .

Zn verkaufen
A Tchafe mit Lämmern .

Commisstonsgarten 2 .
Umständehalber ist ein

weißer
mit gelber Krone , sprechend und finger¬
zahm, mit Käfig billig zu verkaufen.

Libowski , Hafenkaserne 143 .

Z« -erkaufen
wegen Umzugs 1 DiV«M, gut er¬
halten .

Wilhelmstr . 6
(Haus Takenberg, 1 Tr .)

Gesucht
zum 1 . Mai ein ordentliches jüngeres
Mädchen .

Frau Ingenieur Paunnch ,
Roonstraße 92 .

Gesucht
ein Mädche « für den Nachmittag.

Zu erfragen
Macienstr . 56 , 1 Ti .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag .

Pew ' siri .ße 83 , I , links.

Gesucht
ein ordentliches Mädche » auf sofort
oder später.

Marktstraße 39.

Gesucht
ein gew . ArbettSmau », der auch im
Anstreichen etwas bewandert ist.

Näheres in der Exp . d . Bl.

Gesucht
1 Mädchen f r den N . chmiitag ans
sofort .

Börsenstr . 38 , II , rechts.

Gegen sichere Hypothek habe ich bald¬
möglichst mehrere Kapitalien von

« MM »

zu veileihen .
Heppens , 29 . März 1893 .

H. Reiner».
k « älteres Mchen

mit gurcn , la ajährlgen Zeugnissen sacht
Stellung.

Mädchen suchen Stellung.
Flau Matzmann , Nachw .-Bur .,

Roonstrasje 85 .
Gesunden Ammen
kann jederzeit Stellung Nachweisen gegen
hohen Lohn Zersntz , Nachw.-Bnreau.Gesucht

per sofort 2 möbl . Zimmer nebst
Schlafzimmer , cvent. 1 WvhNNNg
für 2 Herren

Off . unter X . X. an die Exv . d . Bl.

Zum 1 . Mai juche ich eine

Köchin.
« ran von Bodenhause «,

Marklstraße 2».Gesucht
l oder 2 möbl . Zimmer , womöglich
mit Pension .

Offerten unter 8 lOO an die Exped.
d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein möbl. Zimmer iu der
Nähe der Kaserne. Offerten mit Preis¬
angabe unter 6i. a . d . Exp . d . Bl . erb.

ans sofort od >r späier einen Lehrling
für mein Genhäsr.

ö . 8osM .
Coloaialwaarenpniivlung

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag.

Frau Ballach , K . istrstr . 21 .
Eine große, fast neue

Nähmaschine
ist Umstände halber billig zu verlausen.

Tonndeich 24 .

Kuvkiv
per sofort einen tüchtigen lrbfcigen
Knecht für mein Biergeschäsl gegen
guten Lohn .

k. kokett Wiek ,
Roonstr . 80 Kräftiges Mädchen

sucht auf Stünden oder Tag über irgend
welche Beschäftigung .

Off . u . x . s . a . d . Exv . d . Bl . erb .
Ci < „ 7

" '

sucht Stelle zum i . M,ü als S -ütz .
d- r Hausfrau oder zur Führung eines
Hnushilts . Bnsstlbe ist !m Kochen ,
sowie im Schneidern und häuslichen
Arbeiten erfahr - » .

Anmeldungen unter 0 . k-. an die
Expedition di - ses Blattes .

Wir leq- n fortwährend

Gift für Federvieh
in unfern Garten.

Mgnke , Jausch , Janssen ,
Userstr . 7 .

für Federvieh in meinen Garten.
HossmaNN , neue Wilhelmsöavnrstr . 6.Suche aus sofort einen

tüchtige », gewandten Knecht.
klibvn ' 8 Nachw .-Bureau,

Markmraße 36 . Gutes Legis
sür zwei junge Leute.

Neuestraße 15, Hinterhaus.Gesucht
ans sogleich rin Schmiedegeselle ,
der mir Huf »eschlag und Wagenarbeit
gut fertig wird

Schmiedemeifter ,
beim Bahnhof.

MMt
'
MMheiWr

bestes VordeugungSgetränk gegen alle
Magen - und Verdauungsbeschwerden,
vorzüglich, altbewährt und wegen
seiner großartigen Wirkung warm
empfohlen, nur aus gesundheitsförder¬
lichen , meist offiztnellen Pflanzenstoffen
bestehend , darf in keiner Familie
fehlen. Niederlage in Wilhelmshaven
bei Mich . Lehmann , Trogmrte,
Bismarckstc. 15.

auf s -.fort ein MÜdtheN für die
Nachmittagssturden .

Frau Takenberg ,
Kaiscrur . 59 .

Empfehle mein großes Lager in

Vnpviv »
und

zu den billigsten Preisen .
Achtungsvoll

rNarktstratz « 8.
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Knllbenhüten

Kmskrthaus Jever.
Am S . Ostertage :

großer Aalt .
Am 2 . Feiertage :

Hanzmufik.
Es ladet ergebenst ein

<8 0 Tnddiken ,
Saude .

U»
Danken und Herren , die noch am

Clujus ih . ilnehmen wollen , wollen sich
am Dienstag , den 4 . April , Abend -

Uhr , im Saale des Herrn KlikM
(Bikloriahalle ) , einfindcn .

H .
Htnterstr . 20 .

Du iN ! Bmjah '. e so beliebt gcworsencn

Tmrißev - Fernseher
(einfachstes, billigstes u >d zweckmäßigstes
Fernrohr ) sind wieder cingetr - fstn.

Ferner empfehle

echte Ratheuoxec Krillen
and Pinlkie?

in den vtrschicd. narlipsien und aedli'g -u -
sten Fassungen als Nickel , Al « Mi -
« ium , Goldbrouee pp

Kleine Mkroscope ,
Fadenzähler ,

Bergrötzerungs - nud Lese-
gläser .

Siereoscope mit Bilder «
halt bcstenS empfahlen

M « « 88 ,
Optiker ,

Markrstraße 3l

HL . Entgegennahme von Strohhüten
Waschen und Färben

WM

U

s
hochetegllllle Nkllheite »,

in reichhaltiger Auswahl zu
mäßige » Preise » .

K . M .

Late LmM
' Heute und folgende Tage : "Wg

^ .ULLollLNK V 01l

Lovkdior
ns kr NM . Aktiex -Brnmi , Mich .

oRl »lLUL8

l
Xleiller8tosse!

Die Neuheiten der Saison find in großer Aus¬
wahl eingetroffen.

S . vtokina »».
I « IS « ! ß « » 8tl » « » t

/ lim kilM Ilttl .
ährend - er Feiertage :

/lnvlieli von kooklsinsm

kvelidikr

I - l . Ispkvn ,
Stellmacher uud Wagenbauer ,

Banlcrstr . 14 ( beim Bahnhof ) ,
'.-wpfnhu sich zur Anfertigung von

Luxuswagen ,
8Mis klödel - u . frsetitstMli u . v. st.

bei billigster Preisstellung .
Nvp » rutui -6i , vvrüvi » ««vir vH null btlllx » « »« vMIrrt .

Moitrkrel -Gkvojskvslhilft Nkvkvde
e. G . m. «. H.

Bon heute an sind unsere Preise wie folgt :
I . Molkereibutter , täglich frisch gebuttert , 1 Mk . 30 Pf . ,

II . „ fein 1 „ 20 „
Vollmilch im April 16 „

Dev Vorstand .

in außergewöhnlich großer
Auswahl nur neuester
Sachen zu bekannt billigen
Preisen .
Prima Volant - Schirme
schwarz und farbig 6 .50 ,
daWasfirte S tlass
Schirme 3 .00.

Handschuhe
für Damen , 4knöpf . , Zwirn , 20 Pfg
in I . Qual , mit seid . Raupe 45 Pfg ,
halbsttdene 50 — 1 .00 , reine Seide l .00

Leinen - Hllvsslhvhe .
. lgih für jckmeviiwe , g ößie H .ülb .i

keil , 90 Pfg ,

öorHngro8-l.sgor

aus der

Lt . MLlmi - LrLrlöröi ,
wozu ich meine geehrten Gäste von Nah und Fern freundlichst
einlade.

Nirgends kauft man

garn. und ungarn .Ztrohhüte
so billig als bei mir . Durchbrochene Strohhüte für Damen , neueste
Facons , 55 Pf . , nach der neuesten Mode garnirte 1,25 Mk . , hoch¬
feine von 2,50 Mk . an , garnirte Schulhüte 70 Pf . , Knaben- und

Herren -Strohhüte in jeder Preislage .
SällSer, Sluwvll eie. enorm düüs .

^ I I 8 LIII » I I

Mit dem heutigen Tage übernahm Herr

v . SvLoLvtv »

Lörrsn -
IlödsrLiöLsr

>I, anständiger Waare ,

jM - schon für LS Mark .

V . H . VLihvinann .

Gesucht
ln gewandter Kellner für Sonntag

Nachmittag .
I . I . Jauste «, Banterschlüsfel .

WÄ
den Spezialausschank der von mir vertretenen

Kieler Altm -Kmem, vom. Meide !.
vi

Bezugnehmend auf vorstehende Annonce, empfehle ich hochfeines
wafserhelles

Mtzoor Lräu , a Ola« 10 kk. ,
Ftzlsoodräu , oaed NüiMonoi ' ^ rt oin -

Kodraut , a 01a8 15 kk . ,
oben genannter Brauerei .

Die Biere gelangen direkt vom Fast gezapft —
ohne Rohrleitung — zmn Ausschank.

G . Seholvieii .



empfiehlt in größter Auswahl und zu billigst gestellten Preisen

kui-g
sjokenrollöm .

öui-g
Hoiiönroüern .

Konniag , 2 . April (1. Osterfmriag ) :

Lrg§ 8 er 8 treick - Li» iceet
,

ausgeführt vom

Wufikmps der Kllisnl . 2 . Mitriskn-Ailiißiia
unter

persönl . Leitung des Kaiser !. Musikdrrigenten Herrn F . Wöhlbier .
Dem hohen Feiertage entsprechend:

Kehr gewähltes Hrsgrainin .
8 HZrr .

Achtungsvoll
XV . Lorsuiu .

? LrL-
Assts.llrg.Lt.

? s .rk -

AsstLllrLllt .

Konniag, ckm 2 . April st . Oßerfmriag) :

KtOWks 8 treick - Lmceet
,

ausgeführt
«M RMkM lt» Ilsiserl . II.
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik-Dtrigenten Herrn

F . Wöhlbier .
Anfang 4 Uhr . Entree 30 Psg .

Dem hohen Feiertage entsprechend :

Kehr gewähltes Programm .
Achtungsvoll

IV v . 8ii orn.

Conftttimishms nstk» Riuzrs

« usLIm
IH . k'kilipson lisekf.,

Lismarokstrssss

neuer

L .6K6Il -UMt6l ,
kromölllläM -Muttzl ,
Ag-ä-MütsI ,
«tllMtzttS , 6llp68 , LrLAtzll ,
Liüäsr -Müttzl

>in allen Größen, schwarz, hell und dunkelfarbig, vorzüglich
passend , die niedrigsten Preise im Orte.

HüLlssrsLLl .

Sonntag, den 2. April (1 . Osterfeiertag ) :
6iro88 « 8

rsmilieo - I^ st - Lllnceet
,

ausgeführt vom

MMms -er Kaiser! . 2 . Mikistn-Kimßon.
Dem hohen Festtage entsprechend :

86kr krossramm .
Anfang 8 Uhr.

Es ladet freudlichst ein

MlkslMsLall « .
Am 2. Ofterfefttage :

Tanzkvänzchrn .

„ IIolvl LronvSaul .
Am 1. Ostertage :

Vr . DLiLttLr - voiLvorl ,
ausgeführt von der Kapelle des Oldenb. Dragoner-Regiments Nr . 19.

ÜMg KIs«r!iliii11sg8 K Ulii'. knips 3ll s'f.
Programme an der Kasse « Es ladet zu zahlreichem Besuch höfl. ein

,_ «1 . k '
. 6rIo ^ 8t61U .

kLllors . LL

Oldenburgerstr , 16 , Part.
Vom 2 . Apnl bis 9 . April :

M DS
Enircc .30 pffg . , Mud - > 20 Psg .

Geöffmt vo - 10 Uhr Morgens bis
10 Uhr Abends .

MMIMMMM
( Kaisers««!) .

Oster-Montag, den 3 . April 1893 :
Eröffnungsvorstellung

der Frühjahrs -Saison durch die
Greifswalder Stadttheater -

Gesellschaft.
(Direktion : Wtta . Klemann )

Gin ehrlicher Makler

vo I

Anfang « Uhr Abends . Tanz -Abonnement 1 Mk.

Ei . 8vÜ « ivivi » .
VUUelmsUüUe .

Am Ä. Ofterfeiertage :

Große Tom - Musik .

Hierzu ladet freundlichst ein 8i Remmers .

Weihe Raven.
Original -Bolksstück in 4 Akten

Treptow.
Kussenöffnung 7 Uhr. Anfang 8 Uh :

Dienstag , 4 . April :
Erste Abonnemeutsvorstellung :

An KikdkMWl
oder :

Sie rveitz etwas !
Lustspiel in 4 Alten von Kneisel .

Kassenöffnung 7 ^/z Uhr . Anfang 8 Uhr .

in enormer Auswahl
us Trieot , Cheviot , Bucks¬

kin, ff. Sammet , mir echter
Goldstickerei ,

mit abnehmbaren Kragen , Offizier-
facon u . s . w

zu sehr niedrigen Preisen .

Lllnslllilnisliiuis e^ ien Ksngk8

8« .
« .

Bismarckftraße IS .

küWteii-IlmiiiiWg.
Eintrittskarten

zum Panorama und Theater werden
an die Mitglieder und deren Angehörige
in unserer Verkaufsstelle, sowie bei den
Ausschußmitgliedern zu bedeutend er¬
mäßigtem Preise verabfolgt .

Der Ausschuß.
Sonntag , d - n 1 . Osterscirrtag :

WU
Nachm . S /2 Uhr,

vom Mühlengyrten aus .
ver VorstLllä.

Preußischer

Aeamtcn - Herein.
Hebung der Prämien rc . am 4 ., 5 .

und 6 . d . Mts . , Abends 6 Uhr , im
Werftspeisehause.

KliM-KW-
'

Tie Versammlung wird auf
Dienstag , den 11. April,
verschoben.

Freiwillige
Feuerwehr .

Dienstag , den 4 . April d. Js .,
71/4 Uhr Abends ,

Willis sSpkihkvoliks
in voller Ausrüstung .

Hades -Anzeige.
Gestern Abend lU/4 Uhr ver¬

schied sanft nach langem schweren
Leiden unser theurer , inniggeliebter
Gatte . Vater und Schwiegersohn ,
der Parkgärtner

tn seinem 40 . Lebensjahre . Dies
zeigt in tiefer Trauer allen Freunden
und B kannten an

Auguste Richter.
Die Beerdigung des theuren

Entschlafenenfindet Dienstag, Nach¬
mittag 3 Uhr , auf dem Garnison -
Frtcdhofe statt .

Todes -Anzeige.
Heute Morgen lU/z Uhr erlöste

ein sanfier Tod die schweren Leiden
unserer einzigen inniggcliebten
Tochter

Dieses zeigen tiefbetrübt an
F . Hageuberg u . Frau

Die Beerdigung findet Dienstag ,
Nachmittag um 3 Uhr , vom Trauer¬
hause , Karlstraße 9 , auS statt .

Hodes -Anzeige.
Heute starb nach langem

schiveren mit Geduld ertragenen
Leiden meine liebe Frau und
unsere gute Mutter und Tante

<7. H Kkk/k - rrrkrrr/k,
geh . Thölstede ,

im Alter von 58 Jahren , welches
ticsbetrübt zur Anzeige bringen

I . C . Bührmau »
und Familie .

Schaar, 31 . März 1893 .

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch , den 6 . April, Nachmittags
um 4 Uhr , auf dem alten Fried¬
hofe zu Neuende statt .

Die Kameraden der Bürger- Abthei-
lung haben hierzu zu erscheinen .

Das Kommando.

Machruf!
Gestern Abend starb nach langem

schweren Leiden der Parkgärtuer

km Otto llivbter.
Der Verein für Geflügelzucht

und Vogelschutz zu Wilhelmshaven
verliert in demselben ein eifriges
Vorstandsmitglied .

Die Verdienste, welche der Ver¬
storbene sich auf dem Gebiete der
Geflügelzucht und besonders des
Vogelschutzes in hiesiger Stadt um
den Verein erworben hat , werden
ihm im Verein , sowie be> ollen
den Bestrebungen des Vereins
Nahestehenden, ein dauerndes An¬
denken sichern .

Wilhelmshaven , 1 . April 1893
vep Vmin M KMgelruM

li»l! Vogekelnilr.
I . A . :

H . Plöger , Vorsitzender.

Danksagung.
Allen , die uns während der Krank¬

heit meiner lieben unvergeßlichen Fro^
und meiner Kinder treusorgenden MutteD
sowie meiner guten Tochter so treu z>̂ ch
Seite standen und Allen , welche iE
die letzte Ehre erwiesen, unfern tbs^
gefühltesten Dank. W

Sedan, 31 . März 1893 . W

und Kinder A
nebst Schwiegermutter ;

Der Gcsammtauflage unseres Blattn
hat heute die bekannte Firma CE
Heintze , Berlin einen Prospekt dö
Siebenten Mnrienburger Geld -Lotterd
L Loos 3 Mk . beigelegt, auf welche«
wir unsere Leser hierdurch empfehle" ,
Hinweisen. N

Redaktion , Druck und Verlag von Th - Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16) . Hierzu drei Beilage «.
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Sonntag, de« 2 . Avril 1893.
Der Dowe 'sche kugelsichere Uniform - Einsatz.

Die „ Kölnische Volkszeitung" bringt über Towe und seine
Erfindung folgende angeblich thatsächliche Mittheilungen: Herr
Schneidermeister Heinrich Dowe in der Mannheimer Neckarvor¬
stadt nahm im Herbst v . I . auf den theils vom Neckar theils vom
„ alten " (todten) Rheinarm umspülten Wiesenflüchen Schießübungen
gegen ein Ziel vor , dessen Dauerhaftigkeit er erproben wollte
Dieses Ziel bestand in einem dunklen, tuchartigen Stoff , der an
Baumzweigen ausgebreitct , später ln den Scheibenstand der dort
übenden Abtheilungen des Infanterie -Regiments eingespannt wurde .
Herr Dowe mußte seine privaten Schießproben wochenlang unter
brechen — aus Mangel an Munition. Während dieser Pause
flickte er entweder Röcke oder Hosen seiner spärlichen Kundschaft ,
oder er hantirte mit allerhand für eine Schneiderwerkstatt aller¬
dings recht wunderlichem Material herum : goß, klopfte und
walkte , so daß es kein Wunder ist , wenn seine näheren Bekannten
mit ihrer Meinung über seinen unsteten Arbeitsbetrieb nicht hinter
dem Berge hielten. Im Winter vertraute Dowe einem in der
Neckarvorstadt prakticirenden Arzt an, daß er mit der Herstellung
eines kugelfesten Stoffes beschäftigt sei , daß ihm aber die Mittel
fehlten , die Vorarbeiten und Proben zu beendigen. Allen Be¬
denken über den Erfolg seiner Mühen setzte er die unerschüttev
liche Ueberzeugung von dem Gelingen der Versuche entgegen. Die
Bitte um ein Darlehn erfüllte schließlich der Arzt in der Weise ,
daß er Dowe noch und nach einige hundert Mark lieh . Sicher-
heit konnte Dowe nicht bieten, dagegen versprach er Gewinnbe¬
theiligung. Diese Mithilfe setzte ihn in den Stand weiter zu
„erfinden"

, und seine fortgesetzten Schießproben waren der Aus¬
gang erweiterter Versuche , für welche er durch sein bescheidenes ,
aber in seiner Art selbstbewußtes Auftreten den Kommandeur der
Mannheimer Garnison, Herrn Oberst v . Oppen zu interessiren
vermocht hatte .

Ucber die Widerstandsfähigkeit des Stoffes steht heute Folgen¬
des fest . Für Gewehrkugeln jeden Kalibers und jeder Geschoß-
Konstruktion, mit Ausnahme des nicht in Probe genommenen
Lebel- Gewehres (also freilich des wichtigsten !) , ist der Dowe'sche
Stoff unempfindlich. Das Blei sprengt beim Aufschlagen die
Rückwand des Stahlmantels und legt sich vorn gleichzeitig um die
Rundung desselben nach rückwärts , so daß das Projektil einem
Schwammpilz nicht unähnlich steht. Bei den ersten Versuchen
durchschlugen die Kugeln zwar den Stoff, fielen aber dann in
einem Winkel von höchstens 40 » nieder ; jetzt , nach der Ver¬
besserung des Materials , ist bis auf 100 Meter Entfernung der
Widerstand unüberwindbar. Wie Schüsse darauf aus unmittel¬
barer Nähe wirken, ist nicht bekannt.

Die Gutachten geben den kühnsten Hoffnungen des Erfinders
nichts nach . Herr Hauptmann Ziegler , der die Schießversuche
leitete , hat nichts unversucht gelaffen , um den Ruf des Magazin¬
gewehrs und rauchschwachen Pulvers in der Feldschlacht zu stützen ;
angesichts des Dowe'

schen Stoffes ist dies nicht mehr in gleichem
Maße wie bisher möglich . Er kennt das Geheimniß eben so
wenig wie ich . Herr Major v . Kamrcke, ein Fachmann von Rang
und Ruf, früher Mitglied der Prüfungskommission der Spandauer
Gewehr- und Munitionsfabrik, erklärte mehreren Herren , daß er
eine Erfindung wie die Dowe '

sche für unmöglich halten würde ,
wenn er sich von ihrem Dasein nicht überzeugt hätte.

Die Wissenschaft wie die Industrie werden begreiflicherweise
zunächst »ach de» Bestandtheilen des Dowe'

schen Stoffes fragen.
So weit daraus Vermuthungen zulässig sind, daß der Stoff durch
Guß hergestellt wird , darf man wohl auf mineralische Substanzen
schließen ; nach der Form, welche sich den Geschossen aufprägt,
schließen die Offiziere auf das Vorhandensein eines Drahtgeflechtes.
Der Widerstand wäre demnach ein rein mechanischer , nicht etwa
ein chemischer.

Die praktische Verwendbarkeit des neuen Stoffes ist die
Frage , welche für den Werth desselben an letzter Stelle ent¬
scheidend ist ; mit Bezug auf die Ausnutzung für den Fußsoldaten
scheinen die Schwierigkeiten keine unübersteigltchen zu sein . Der
Dowe'

sche Stoff ist allerdings elastisch, doch anscheinend keineswegs
in einem Maße, daß von einem „ kugelfesten Anzug" die Rede sein
könnte . Das scheitert offenbar an der Schwierigkeit der Ver¬
bindung der Stofftheile . Noch weniger kann die Bezeichnung
„ Panzer " zutreffen.

Somit würden die unteren Hals- , die Brust und Weich-
Theile vor Kugelschüssen geschützt sein , unbeschadet natürlich der
Wirkung von Prellungen, welche die Schleuderkraft des modernen
Pulvers im Gefolge hat. Auf nähere Entfernung würde der
Getroffene wahrscheinlich niederfallen , vielleicht — bei Treffern
gegen Herz oder Magenhöhle — ohnmächtig werden , wahrschein
lich aber nicht kampfunfähig bleiben. Auch gegen die gewöhnliche
Kraft eines Bayonnett- , Messer- bezw . Lanzen-StichrS soll der
Uniform-Einsatz Sicherheit gewähren . Eine weitergehenve An¬
wendung würde sich auS dem Grunde verbieten, daß vor allem
das Gewicht (etwa 3 Kilogramm bei dem beschriebenen Uniform -
Einsatz) die Behendigkeit, Marsch- und Feldtüchtigkeit der Soldaten
erheblich beeinträchtigen würde . An eine „ Toilette vor der
Schlacht" ist wohl nicht gut zu denken ; eS müßten also außer
dem übrigen ohnehin schon so schweren Feldgepäck Vorderkörper ,
Arme und Beine beschient getragen werden — ein Umstand, der

- die Kräfte der Soldaten mehr erdrücken würde , als die halbe
,,Unverwundbarkeit" seine moralischen heben könnte. Es liegt
indeß auf der Hand , daß damit die Ausnützung des kugelsicheren
Stoffes nicht erschöpft ist. Verhaue für die Artillerie , Schutz -
wehren auf Deck von Kriegsfahrzeugen , vielleicht ein Ersatz für die
metallenen SchiffSpanzerplotten von so und so viel Dowe'schen
Einlage-Stärken u . s. w . wären möglich , kurz der ganzen Kriegs-
suhrung würde für den Fall, daß die Sache sich bewährt , eine

15 M . , wie verschiedentlich gesagt wird ) . Der Reichskanzler hat I von Nister. Die ganze innere Stadt wurde mit brennenden
sich binnen einer Ausschlußfrist von 8 Tagen über das Angebot Papierfetzen überschüttet. Das Feuer wurde mühsam auf seinen
zu erklären ; denn in Mannheim sind noch die österreichischen und Herd beschränkt . Der Schaden beträgt 100000 M .
ungarischen Firmenvertreter anwesend, welche andernfalls sofort ! —* Oedenburg , 28 . März . Bei Abtragung eines Dammes
in Unterhandlungen treten . Daß die Reichsregierung die Sache I beim Eisenbnhnbau in Brennerberg sind 12 Personen in der Nähe
nicht leicht nimmt, ist daraus zu ersehen , daß Dowe am 25 . ds.
telegraphisch nach Berlin berufen wurde , um mehrere Ausklärungen
zu geben . Welches Resultat diese Verhandlungen haben , läßt sich
erklärlicher Weise nicht Voraussagen.

Nach dem sachlichen Interesse erklärt sich wohl auch eine ge¬
wisse Antheilnahme für die Person deS Erfinders . Man geht
durchaus fehl , wenn man ihn heute für eine „ stadtbekannte Per¬
sönlichkeit " in Mannheim hält. Schneidermeister Dowe macht von
sich gar kein Aufhebens ; das sichert ihn vielleicht am besten vor
Enttäuschungen und vor der Erfahrung, daß der Prophet im
eigenen Lande nichts gilt . Badenser ist D . nicht , aber seit mehr
als zehn Jahren hier ansässig . Seine Heimath ist Westfalen. Er
ist sehr arm , Wittwer und hat zwei schulpflichtige Kinder , welche
günstigenfalls die Früchte seines Glückes genießen werden. Er ist
nichts weniger als ein „Erfinder von Fach " . Er wollte, wie er
selbst sagt , „ ganz etwas Anderes " finden , als er die Entdeckung
machte , daß seine Masse undurchdringlich sei . Das Uebrige ergab
sich dann auS weiteren Versuchen . Seine Schulbildung ist unfertig ,
er kennt wahrscheinlich kein einziges physikalisches Gesetz ; aber er
ist ein Mann von Intelligenz und grübelndem Nachdenken . Er
ist jetzt 34 Jahre alt und kann durch Selbstunterricht noch etwas
vor sich bringen , wenn anders ihm die ungewohnte in der Zu¬
kunft winkende Stellung eines Tantitzmen-DirektorS der Aktien -
Gesellschaft für Dowe '

schen kugelfesten Uniformstoff Zeit dazu übrig
lassen wird .

Die vorzeitige „ Berühmtheit" ist übrigens , wie Herr Dowe
klagt , eine Last. So erhielt er beispielsweise an einem Tage etwa
50 Zuschriften aus aller Herren Ländern . Ein Privatmann aus
Wien schreibt ihm u . A . wörtlich : „Ich ersuche Sie , mir freund-
lichst mitzutheilen , ob Sie im Bedarfsfälle eine kugelfeste Uniform
auf meine Bestellung und per Nachnahme schnell anfertigen können
und ob es nöthig wäre , eine Muster -Uniform zu senden . "

„ Ein
guter Deutscher" in Bremen schreibt : „Ich bitte Sie , Herr Dowe,
dringend , Ihr Mittel nur an die Regierung zu verkaufen. Denn
mit der kugelsicheren Uniform würde unsere Armee alle Schlachten
gewinnen. Wenn Sie diesen Wunsch erfüllen, werden Sie von
Millionen Menschen gefeiert werden. " Eine „Deutsche Mühlen -
Jndustrie-Gesellschaft " sendet Herrn Dowe die herzlichsten Glück¬
wünsche und erlaubt sich „ bei dieser Gelegenheit" darauf hinzuwcisen,
daß ihr noch große unbenutzte Fabrikräume zur Verfügung stehen .
Die Gesellschaft erklärt auch — unter Bezugnahme auf beste Re¬
ferenzen — ihre Bereitwilligkeit, die Fabrikation deS Artikels auf
eigene Rechnung zu übernehmen . Der Pariser „Figaro" hat den
Mann in elegantem Französisch zwei Mal für theures Geld um
Auskünfte antelegraphirt, leider vergeblich .

Hat die Sache Bestand, so ist unser neuester Erfinder Dowe,
der „ ganz etwas Anderes " erdenken wollte, in gewissem Sinn : ein
anderer Derffltnger der Armee ; die Noth der nicht gepanzerten
Heere aber wird jetzt den Erfindergeist anregen zu Gunsten —
schärferer Vernichtungswaffen .

*
Einem Wiener Bericht zufolge scheint Dowe gar nicht der

ursprüngliche Erfinder zu sein . AIS solcher meldet sich vielmehr
neuerdings ein Wiener Ingenieur Namens Sciontjo mit der Be¬
hauptung , er habe bereits vor 10 Jahren dieselbe Masse, die jetzt
Dowe als eigene Erfindung ausgiebt , der österreichischen Regierung
angeboten.

des Soproschachtes verunglückt.

andere Wendung gegeben werden. In letzterem Falle hätte daS
Deutsche Reich sich zunächst zur Abwechselung auf eine oder
Ehrere neue Militär -Vorlagen mit stattlicher Millionenziffer ein -
dankm w '

d^ Gewitztheit deS Mannheimer Schneiders zu ver-

, Das Geheimniß der Komposition und Fabrikation ist in das
z ^ öenthum der Patentverwerthungs-Gesellschaft Joh . F . Wallmann
! ,ü ^ rlin , vertreten durch A . Hetnemann u . Co . in Mannheim ,

auflich üdergegangen. Herr Dowe hat nach der Deponirung der
und nach Vollziehung des entsprechenden Vertrages

: * ^ atar einen formulirten Eid geleistet , in welchem er sich
^

, heimhaltang der Kaufbedingungen , sowie des Gejchäfts-
; Weimnisses in der Hauptsache verpflichtet hat. Unmittelbar nach
) ^ lem Akt sind die fraglichen Urkunden dem Reichskanzler mit
; Angebot übersandt worden , die Erfindung um den Betrag

von drei Millionen Mark für das Reich zu erwerben oder der
genannten Firma die Lieferung der Uniform-Einsätze , für welche
eine einhundertjährlge (!) Garantie übernommen wird , zu über¬
tragen . Der Lieferungspreis beträgt pro Stück 12 Mk. (nicht

« » < ! « » ».
Paris , 28 . März . Tie Polizei fand gestern in einem Hause

des Boulevard Madeleine zwei Petarden in einem Metallbehälter,
welchen zwei Anarchisten dort hingestellthaben sollen . Der Behälter
wurde zur Untersuchung in das Laboratorium gebracht.

Paris , 29 . März . Gutem Vernehmen nach ordnete die
französische Regierung eine strenge Untersuchung wegen der Jn -
sultirung des Correspondenten des „Berliner Tageblattes " , Bran¬
des , an .

Paris , 29 . März . Der ausgewiesene Korrespondent des
„ Berl. Tgbl . " , Otto Brandes, ist gestern Abend abgereist. Wie
er mitthcilt , wurde seine Familie , die ihn beim Verlassen seines
Wohnortes in Asnitzres begleitete , von einer Anzahl junger Männer
unter Drohungen und Beschimpfungen mit Steinwürfen über¬
fallen.

Brüssel , 28 . März . Mehrere hiesige Blätter haben den
demnächftigen Besuch der Kaiserin Friedrich gemeldet. Auf direkte
Anfrage ist der Bescheid ertheilt worden, daß in hiesigen Hoskreisen
von der bevorstehenden Ankunft der hohen Frau nichts bekannt
sei . — Zum Besuch des hiesigen KönigSpaares ist gestern der Sohn
des Herzogs von Edinburg hier eingetroffen. Der Besuch wird
etwa acht Tage dauern .

Lemberg , 28 . März . Die Landesregierung der Bukowina
erhielt authentische Nachrichten, daß in den russischen Grenzorten
Choccin, Sorokt, Belcze, Benner und Tyraspel die Cholera heftig
grassire und ordnete deshalb umfassende Vorsichtsmaßregeln da¬
gegen an .

Kopenhagen , 29 . März . Der König erwiderte der Depu¬
tation des dänischen Friedensvereins , welche den König bat, eine
Erleichterung der Militärlast herbeizuführen, er theile den Wunsch ,
daß die Kriege verschwinden mögen und die Entscheidung der
Streitigkeiten durch Schiedsgericht geschehe. Die Erfüllung dieses
Wunsches begegne aber großen Schwierigkeiten; es wäre deshalb
fruchtlos , wenn er zur Förderung dieser Angelegenheit die Ini¬
tiative ergriffe. Wenn sich jedoch eine große europäische Macht
an die Spitze der Bewegung stellen sollte, würden der König und
die Regierung Dänemarks sicherlich Nachfolgen .

Fahrplan
gültig vom 1 . Oktober 1892 ab .

Wilhelmshaven -Bremen.
AbdS .

Wilhelmshaven .
Mrg . Mrq. Mra „ Nchm . Nchm

Abfahrt 6.29 9 .42 12 .48 3.54 7 .27
Baut . . . . „ 6 .34 9.47 - 12.51 3.59 —
Martenstel . . 6 .40 9.53 — 12 .5? 4.05 7L5
Sande ) ' ' ' Ankunft 6 .46 9.59 — 1.03 4.11 7.41

Absahrl 6 .50 10 .01 - 1.07 4.14 7.47
Ellenserdamm . 7 .00 10 .11 - 1 .16 4.24 7.56
Daugasternwor . „ — 10.21 — — — 8.05
Barel . . . 7 .19 10.30 — 1 .30 4-40 8.14
Jaderberg . . „ 7 .30 10.41 — 1 .41 4 .52 8 .25
Hahn . . .
Rastede . . .

7 .40 10.51 - 1 .51 5.02 8.35
7 .50 11.01 — 2 .00 5-12 8 .45

Oldenburg ' ' Ankunft 8.12 11 .17 — 2.16 5.35 9.01
Abfahv 8.29 11 .30 — 2.25 5.47 9.17

Bremen (Hpt . BH.) Ankunft 9.45 12 .36 — 3.38 6.59 10 .S4
Bremen-Wilhelmshaven .

AbdS .Mrg . Mrg. Brm . Nchm . Nchm.
Bremen (Haupt Bahnh .) Abfahrt — 7 .11 10.05 12.13 5.39 8.14
Oldenburg : Ankunft

Abfahrt
— 8 .29
— 8 .47

11 .29 3.32
11 .40 3.47

6.50
6.58

9.40
9.57

Rastede . . . — 9.07 12.02 4.04 7.15 10.14
Hahn . . . .
Jaderberg . .

— 9.16 12.12 4.13 7.24 10.23
— 9.25 12 .22 4.22 7.33 10 .32

Barel . . . — 9 .38 12 .37 4.36 7.45 10 .45
Dangastermoor . — 9 .44 — — — 10.51
Ellenserdamm . „ — 9.53 12.50 4.48 7.57 11.00
Sande - ' ' ' Ankunft

Abfahrt
— 10 .01
— 10.06

12 .59 4.56
1 .03 5.01

8.05
8.07

11 .08
11 .13

Mariensiel . . — 10.12 1.09 6.07 8.13 11 .19
Bant . . . . — 10.18 1 .15 5.13 8.19 —

WilhelmShavm Ankunft — 10.22 1.19 5.17 8.23 11.26

WilhelmShavmAbfahrt 7.04
Bant . . .. 7.10

Mlhelmshaven.Wittmmd -Emden.
Mrg . Mrg . Vrm . Vorm. Nchm . Nchm . AbdS . AbvS .

9.42
9.47

12.46 3.54 7 . 10 7.27 10.49
12 .51 3 .59 7.15 — 10L4

Martenstel . 7 .16 9.53 _ 12 .L7 4.05 7 .21 7 .35 11.00
Ankunft 7.23 9.59 — 1.( 3 4.11 7.28 7 .41 11 .07« anve > Abfahrt 7 .32 10 .11 — 1 .13 5 .05 7 .34 8 . 13 11 .18

Sander-Busch 7 .38 10 .17 — 1.20 5 .11 7.40 8.19 11.24
Ostiem . . — 10.26 — 1 .30 5.20 7.49 8.28 11 .33
Heidmühle . 7.52 10 .34 — 1 .37 5.26 7 .54 8.37 11L9
Jever ^

' Ankunft 8.01 10.43 — 1 .47 5.35 8.03 6.46 11.43
Absahrl 8.04 11 .14 — — 5.42 8L4 —

Bereinigung „ 8.12 11 .32 — — 6.50 Z, 9.02 —
Asel . . 7 8.18 11 .23 — — 5.56 « 9.08 —
Wittumnd . Ankunft 8.24 11 .34 — — 6.02 s 9.14 —

Wittumnd Abfahrt 8 .34 11 .45 — — 6.14 K — —
Esens . 9.45 12 .16 — — 6 .45 Z — —
Norde« . Ankunft 10 .08 1 .19 — — 7.48 — —
«nrich . 11 .25 2.35 — - - 10.32 8 — —

Emden . „ 11 .42 2.50 — — 10.41 — —
Emden-Wittmund-Mlhelmshaden.
Mm . Mm . Mrg . Vrm . Vrm . Nchm . Nchm . Nchm .

Emden . . ab — _ — — 7 .29 — 3.11 6.16
Aurich . . — — — — 7 .40 — 3.20 6.30
Nordm . . — — — 7 .26 10.14 -- 4.43 7 .48
Esens . . — — — 8 .29 11 .17 — 5.48 8.53
Wittnumd . cm — — — 8.59 11.45 — 6 .14 9.20

Mttmund ab — — — 9 .06 11 .52 - - 6.24 9.29
Asel . . . . — — — 9.13 11 .59 —> 6.31 9.36
Vereinigung . — — — — 12 .05 — 6.37 9.42

an _ _ — 9.23 12.12 — 6.44 9.49
Jever f ^

'
ab 6 .00 _ _ 9 .28 12 .18 3.36 7.03 10.28

Hetdmühle . . 6.13 _ _ 9 .38 12.28 3.46 7.13 10.33
Ostiem . . . 6 .19 — — — 12 .33 3 .51 7.18 10.43
Sander-Busch . 6.31 — _ S.50 12.43 4.01 7.28 10.52

an 6.33 _ _ 9.56 12.49 4 .07 7.34 10.58
Sande > ' '

ab 6 .46 7.40 _ 10.06 1 .03 5.01 8.07 41 .13
Mariensiel .

'
! 6.53 7.47 _ 10.12 1 .09 6.07 8.13 11.19

Bant . . . 7.— 7.54 _ 10. IS 1 .15 5.13 8.19 —
WilhelmShavman 7.04 7.58 — 10 .22 1.19 5.17 8.23 11 .26

Vermischte ».
—* Marburg , 26 . Mürz. Nicht geringes Aufsehen er¬

regt in unserer Universitätsstadt der Selbstmord eines Studenten,
der gleichzeitig einer der höchsten Steuerzahler der hiesigen Stadt
war. Der elternlose cand. jur. Jsmer aus Görlitz, welcher sich
gestern Mittag in seiner Wohnung das Leben nahm, hinterließ
einen Zettel , auf dem die Worte standen : „Grund des Selbst¬
mordes ist meine Charakterschwäche . Ich bin uufähig zum Juristen
und habe nicht den Muth , etwas anderes zu beginnen. Jsmer
hatte sich eine Kugel durch den Kopf gejagt, der Tod war auf
der Stelle eingetreten.

—* Annaberg (Erzgebirge) , 29 . März . Der Ballon
„ Humboldt " ist nach neunstündiger Fahrt gestern Abend glatt
gelandet.

Jever .
Wiefels .

Jever- Carolinenfirl.
Brm. Vrm .

. Abfahrt — 10.48
Nchm .

1 .58
Nchm . AbdS .

8.53
. „ — 10 .59 2.09 . - 9.04

Buffenhausen . . . . . „ — 11 .06 2.16 - . 9.11
Tettens . . ^ — 11 .19 2.22 — 9 .17
Hohenkirchen . . . . — 11 .33 2 .29 — 9.24
Garms . . ^ — 11 .44 2.36 — 9.31
Larolinmsiel . . . . . Ankunft — 11 .54 2.44 — 9.39

Larolinmstel . . . .

Carolineufiel-Jever .
Mrg. Brm.

. Abfahrt 6.40 —
Nchm .

2 .44
Nchm .
6.01

AbdS .

GarmS . 6.54 — 2 .53 6 .10 —
Hohenkirchen . . . . 7 .09 — 3.— 6 .17 —
Lettens . 7.21 — 3.07 6.24 —
Buffenhaufen . . . . 7 .28 — 3.13 6.30 —
Wiefels . 7.35 — 3.20 6.37 —
Jever . 7 .45 — 3.30 6.47 —

Oldenburg . . ab
OldenlMU-Leer -Neus- anz.

Mrg . Mrg . Brm .
— 8.42 11 .49

Nchm .
3.45

Leer . . . . an — 10.07 1 .32 5.07
Leer . . . ab — 10 .55 — 5.18
Emden . . an — 11 .31 — 5.58

Leer . . . . ab — 10 .17 1 .42 5.15
Weener . . . - — 10.53 2.38 5 .41
Neuschanz . . an — 11 .09 3 .01 5.67

Neuschanz . .

Nmschanz-Leer-Oldeuburg.
Mrq . Brm .

. ab 5.21 8.36
Brm .

11 .26
Weener . . . . ab 5.58 9 .15 11 .56
Leer . . . . 9 .50 12.26

Leer . . . . ab 6 .35 10.65 —
Emden . . 11 .31 —

Leer . . . . . ab 6 .30 10.07 12.40
Oldenburg . . an 7.57 11 .26 2.09

Hude . . .
Nordenham .

Abs.

Hude -Nordenham.
Vrm . Vrm. Brm.

— 8.59 11 .56
Nchm .
3.11

Ank. — 10.19 1 .14 4.46

AbdS .
6.57
8.16
8.25
0.03
8.25
8.55
S .11

Nchm .
3.21
3.48
4.14
5.18
S.58
4.20
5.41

AbdS .
6 .34
7.56

AbdS .
9.62

11 .12
11 .43
12 .14

Nchm .
6.21
6.50
7.16
8.25
9 .03
6.30
7.54

AbdS .
9 .51

11.12

Nordenham
Hude . -

«bs.
Ank.

Nordenham-Hude. ^
Mrg . Vrm . Vrm. Nchm.
6.09 - 9.19 1.20
7.30 — 10.50 2.42

Nchm. AbdS .
4.40 7.46
6.09 9.07

Rechte englische Cheviots und Kammgarne,
öuxkin und IVIöllon, Ltlöviol ,

L Mk. 1 VS Pfa . bis Mk. S.V5 Pfg . per Meter
versenden jede beliebige einzelne Meterzahl direct an Private .

Buxkin - Fabrik- Dspot vetünxor L 6» ., Vrnnkkurt » A
Neueste MusteranSwahl franco m's Haus.

Vogelfreunde . DaS rühmlichst bekannte Poß'sche Bogelfntter, Stugfntter
ür Kanarienvögel, Waldvögel, Universalfutter für Droffel , Staare sowie für
alle in- und ausländische Vögel (nur echt in versiegelten Packeteu mit der
Unterschrift „Gustav Boß , Hoflieferant,") erhält man hier nur bet Lek .

Brand zerstörte das ausgedehnte Papierlager der Kunstanstalt l Schrift über Bogäpflege umsonst



Bekanntmachung.
Es ist wissenschaftlich festgestellt , daß

die Keime der Cholera im Eise, selbst
bei starker Kälte , lange Zeit lebensfähig
bleiben und es sind daher mit dem un¬
vorsichtigen Gebrauch von Eis, welches
aus verseuchtem Wasser genommen
worden ist , Gefahren verbunden. Ins¬
besonderekann der Genuß von Nahrungs¬
und Genußmitteln , Speisen oder Ge¬
tränken, welche derartiges Eis enthalten
oder mit demselben in Berührung ge¬
kommen sind , Erkrankungen an Cholera
in demselben Grade Hervorrufen, wie
die Benutzung ungefrorenen verseuchten
Wassers.

Es wird daher vor der gedachten
Anwendung von Eis , welches aus einem
mit Cholerakeimen infizirten oder der
Infektion verdächtigen Gewässer stammt,
hiermit gewarnt .

Aurich, den 14 . März 1893 .
Der Regierungs-Präsident .

Graf zu Stolberg .

Umstände Halver zum 1 . Mai
eine

tzmschrftW WnW,
bestehend aus 4 Zimmern, Küche
nebst allem Zubehör im neuen
Borr mann 'schm Hause in der
Börsenstraße zu vermiethen . Zu
ersragen Wall- u. Börsenstraßen -
Ecke 24a.

Bekanntmachung.
Zu den diesjährigen Frühjahrs-

Kontrol -Versammlungen im Landwehr¬
bezirk I Oldenburg haben zu erscheinen :
1 . die Offiziere, Sanitätsoffiziere , Unter¬

offiziere und Mannschaften der
Reserve der Landarmee , der Marine¬
reserve , der Land- und Seewehr
I. Aufgebots, die Ersatz-Reservisten
und die Marine-Ersatz -Reservisten ;

2 . die zur Disposition ihrer Truppen-
bezw . Marine-Theile beurlaubten
und die zur Disposition der Ersatz¬
behörden entlassenen Mannschaften.

Ausgenommen
von den unter 1 und 2 Genannten
sind Offiziere, die Militär- (Marine-)
Beamte des Friedensstandes oder Zivil¬
beamte der Militär- (Marine-) Ver¬
waltung sind und diejenigen Mann¬
schaften der Jahresklasse 1881 und die
4jährig Freiwilligen der Kavallerie der
Jahresklasse 1883 , die in der Zeit vom
1 . April bis 30 . September eingetreten
sind .
Außerdem ist folgendes zu be¬

achte« :
Besondere Gestellungsbefehle werden

Nicht ausgegeben.
Die Militärpüffe und Führungs¬

zeugnisse sind mit zur Stelle zu
bringe».

Befreiungsgesuche von Unteroffizieren
und Mannschaften sind bis zum 1 . April
an die Kontrolstelle einzureichen ; in
Krankheitsfällen ist eine ärztliche Be¬
scheinigung beizufügen.
Die Kontrolplätze «nd Ver -
sammlnrrgszeiten find für das
Amt Jever «nd das Jadegebiet

Zu Hohenkirchen an der Kirche
am 7 . April und zwar :

». Jahresklassen 1880 bis einschl.
1892 Vorm . Il ^/, Uhr ,

b. Ersatzreservisten Nachm . 3 Uhr .
Zu Jever am Kriegerdenkmal am

8 . April und zwar :
». Jahresklassen 1886 bis einschl.

1892 Vorm . 11 Uhr .
b. Jahresklassen 1880 bis einschl.

1885 Nachm . IV4 Uhr ,
0. ErsatzreservistenNachm.3 :/,Uhr

Zu Sande vor Grtffel's Hotel am
10 . April , Nachm . 1i/, Uhr .

Zu Wilhelmshaven im Exerzier
Hause an der Ostfriejenstraße und zwar :

». Jahresklassen 1880 , 1881 und
1882am10 .April,Vorm. 9 Uhr ,

b. Jahresklaffen 1883 und 1884
am 11 . April , Vorm . 9 Uhp

v. Jahresklassen 1885 und 1886
am 11 . April , Nachm . 3 Uhr ,

d. Jahresklassen 1887 und 1888
am 12 . April , Vorm . 9 Uhr ,

s. Jahresklassen 1889 bis einschl.
1892 am 12 . April , Nachm
3 Uhr .

Gesucht
1 LehEug " us achtbarer Familie ,
der das Malergeschäft erlernen will .

Bei

Königstraße 60 .

Beiwohnung verpflichtetenOffi¬
ziere rc . Wilhelmshavens .

8-
Zorm . 9 Uhr ,

Ersatzresirvisten , die Uy
nicht geübt haben,
13. Aprtt , Nachm . 3 Uhr .

Oldenburg , den 20 . März 1893 .

JsraSls feit 5 Jahren be
in der Wallstraße 24 belegenen

Wemm nebst Ztallmg
A . Borrmaun .

Desgleichen habe in meinem neuer
bauten Hause, Wall - und Börsi

nnug

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine WohNttttg , be-
tehend aus 4 Stuben nebst Zubehör .

Heidemanu, Marttstr. 6.

Zu vermiethen
eine Giebelwohnung , bestehend aus
4 Räumen mit Zubehör und kleinem
Garten an ruhige Bewohner zum
1 . Mai . Näheres bei

P . März , ^interstr . 20 .

Zu vermiethen
eine FnmilienwohUUNg.

Roonstr . 6 .

Zu vermiethen
eine kleine Parterre - Wohnung
zum 1 . Mai an kinderlose Leute.

Gastwirts , Niemand ,
Königstraße 2 .

Zu vermiethen
ein freundliches, möblirt s Wohtt -
nebst Schlafzimmer .

B . F. Knhlmann,
Btsmarcksir. 17 .

Zu vermiethen.
zum 1. Mai 2 kleine WohUUUgeN.

Bismarckstr . 37 , Kopperhörn .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer an 2 junge
Leute.

Neue Wilhelmshavenerstr . 69 , 1 Tr.

Zu vermiethen
eine ger . sol . WohNNUg nebst Gar¬
tenland zum 1 . Mat . Preis 180 Mk

Uferstraße 6.

Zu vermiethen
zum 1 . April ein fein möbl. Wohn -
und Schlafzimmer .

Marktstraße 35 , Part.

Gmk Rckmmg,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung rc . , im Preise von 380 Mk .
ist sofort zu beziehen .

Näheres in der Rathsapotheke ,
neben der Post.

Z« vermiethen
zu Mai eine freundliche WohNNUg.

Grenzstr . 4.

Zu vermiethen
1 Obertvohnmig , Bismarckstr. 6,
zum 1 . Mai , bestehend aus Stube,
2 Kammern , Küche und Kellergclaß.

Näheres bei
I . N . Popke«,

Königstr. 50 .

Zu vermiethen
1 WohNMtg , best, aus 4 Zimmern,
Küche , Entree , ger. Kammer , gr . Keller rc„
nebst gr . Sick. Gartenland zum 1 . Mai
zum Preise von 400 Mk.

Bliffe , Uf-rstr. 6.

Zu verkaufen
eine junge fette Kuh .

H. Jke«, Banterdelch .

Z« verkaufen
Latein., Griechische Lexika und
Gymnafialb . ft- r 11 u - d in .

Bismaickstcuße 32 .

Gesucht
ein Lehrling für mein Geschäft aus
gleich oder später.

' J.D.W. Etters, Schornsteinsgrmstr .
Gesucht

. ein junger MaNN für Comptoirarbeiien .
Derselbe muß eine gute Handschüft

- führen und im Rechnen gnt bewandert
- sein.
- Näheres in der Exped. d . Bl .

Gesucht
ein für Conditor - und Bäcker -

VertMfsloklll
an der Bismarckstraßs, in unmittelbarer

: gegenüber der sog. Heile' jchcn
Knhweide.

V. UoUerwsllll ,Bant .

Sille L stoiie, Kummer,
Fabr. feuer- u . dicbLs . Pan-
zerschr . und Gewölbe 80jähr.^ Spezial -Liefer. der Reichst».,
Hannov . Bank, viele Königl.

, Behörd . , Kred.- und Vorschuß¬
vereine, gr . Bankh . d . In - u . Ausl .
Groß . Lager in allen Größen . Billige
Preise bei Garantie für vorzügl . Ausf .
Diebess . Caffetten. Groß. Lager
Preisverz. frei und ohne Kosten .

Usätoiniü-^ eins

vsxSt bsi .lob . Prvvs «,
Garantirt unschädliche

Eierfarben
von anerkannt vorzüglicher Qualität

in geschmackvoller Bilderpackung
Päckchen 5 Pfg.

Mrmm- >>.
Irohschkin - KaPitt ,

L Packet 10 Psg .
Reu ! Neu !

Mlum -Areilferbe,
L Slct. 5 Pfg.

Jedes Päckchen za 5 Psg . genügt zum
Färben von 10 Eiern .

Lllimluker '
s NrogeMMMa ,

Raonftraße 92 .

Gmiije - Momkikn
in bester keimfähiger Qualität ,

ZMIl.KlkltttMKkll

Zu vermiethen
Unterwohnnng mit eeine Unterwohnnng mit etwas

Garten. Tonndeich, Schmidtstr . 1.

88auotUebv

I LvrUa A. N
ürkoasplair . ? i°vislisiv gratis.

Port . 25 Pfg.
empfiehlt

llioll . >- kilM3NN
Bischarckstr. 15 n . Bant .

aus der Kieler Aktienbrauerei !

151!

Wi -

Stettinev
Ziehung S. Mai 18S3 . 1 hoch-

Haaptgeminne : 130
zusumnie
Loose

hierzu L

complete hochelegante Equipagen , ^
darunter S Vierspänner , nv Pferde

dabei 10 gerittene, gesattelte «nd gezäumte Pferde .
S«0 « Gewinne im Werthe von 180000 Mk. >

1 MW ( 1l St . 10 Mk ) , Liste u . Porto 30 Ps ., Einschreiben
I IV! 20 Pf . extra , versendet geg . Nachnahme , Postanweisung>

*
auch gegen Postmarken der Haupt- Collectcuroder

In
Kob . Ili . Zobrölior , l. üböo >(.

Wübeimshnvcn bei A. I . Tchiudler.

10
4in 0 . U »IAK883 : Li «ki »i»K ckor "HDD

>8- 8tsllinvr Pfsi - ds - tottspis
HavPtAvviiursss 6iQ6 bssxarmtv und irr

' Lununs . 150 ktöido.
krsi8 <168 1 0̂0868 1 AL., 11 P008S — 10 AkwL.

4i « IV. » wck 18 . Hui 18011 : lLIkIiniizx ckvr

R.ulnuöLliLll 'öu - I. ottsi'iö
Itsr ÜMptAtzrvinn

soooo
HO . :iVO ^ « « krin <- - A . « 00,000
b68t6ÜSQä in 6old - und Lilbsr - OvAtzii-
stüuäsri,cliviu . 90pOt MeeäürlsidtbtniQd.
1 L 20,000, 3 L 10,000, 3 L 6000,
3 ä 5000 , 15 ä 3000, 15 L 2000 sie.

Preis clsg stoo8S8 1 AL auost K6K6Q Lristwurieev , 11 Pooss
10 AL . tziripützblt und vsEwäst das Osnörul-Dsblt

ökrüll V
I Unter den län^

»»
landen 3.

lsdsr HestellnnK sind 10 Pk. kür Porto nnd 10 Pk. kür jeds
(lorvinnllsts doiLirkÜKtzv .

LridvIniWr siM4«tstrie.
Liskung smn t3 u . 1^ « > 883 -

HW
^ ^ im- WMW .

Haupt- Os!! slssss WMh M. Sk

Qr'iKi» ai -1,«« 8vOä, 3 AK . , Porto rurä lüsto 30 Ptz .,
oiuxkodlov und vorsoodsw urrosi ASMQ Isuokurukuiio

ktzrlin
l.eii>rlSStKt.

103 .
Po1oKru.iQM-L.dr6886 : 1>«ttsrtvkrUi »vr , AsrUn .

Hochs . Wienerbräu 36 Fl 3 M .
„ dunkles Lagerbräu 36 „ 3 „

Wiederverkäufer hohen Rabatt ,
empfiehlt

Für S . M . Schiffe empfehle Ex ,
Portbier , wovon ich stets Lager halte .

lMlMkI UsriMdurMr 6ltz111tOtteritz IgAOIIII
uUUUU S2i6ÜQQK b68timmt um 13 . Q . 14. Lpril 1893. »

AK . 8 ^ ^

gooao r > u .

^

i

Ls.QxtK6rv. siuar.

WlirümMZK.
.

P I,?ß , 1 « I , fll .M .
2ur PrsiöÜQQK d6r OsvmQotruQosQ 6mpk6Ül6:

I l 10/2 17 List . , 10 4 9 Nü., 10/8 4,75 AL.
« ll ! Ul l i 10,10 3,75 AK ., 10/20 2 AL. 10/32 1,25 AL.

simtSQ M6M6

100! 100

trocken und in Oel gerieben ,
streichsertig ;

I, » vLs ,
vorzügliche schnell trockneude Fußboden¬

lacke ,

MUMM
OKU 2501

50 oO m >50 10 M . j l 'k. extra .
6MxÜ6ldt QQd V6r86Qd6t 8tr6QK d6r P,6itl6QkolK6 nuoll PjQKÄQK

ir . l inkr it -ite iii

8MI.U 6 . , l) sägonki'-81 l'S888 31.

« 188 .

°"
100

M

./4.

WM
MK.

SSM
AK .

^küiW, WMM. Lccsliv
'Vlil

und sonstige Malerutensilien empfiehlt
lüö Rogen- '

von

Hu§o IMokö ,
Roonstraffc 1O4.

sowie Leichenkleider in seiner Ans
stattung empfiehlt

A. E . Ahrends , Neuestr. 5 .

Peking -Nachtigallen ,
das ganze Jahr schlagend , St . 6 Mk. ,
Zuchtp. 8 M. , Kardinäle mit feuer-
rother Haube, ff . Sänger St . 6 Mk.
Afrikanische Prachifinken , reizende nied¬
liche Vögel P . 3 , 4 , 5 Mk . — Grau-
papagelen , junge gelehrige Vögel , an¬
fangend zu sprechen , St . 18 —20 Mk.
Prachtvolle grüne Papageien , zahm u.
sprechend , St . 30 , 36 , 40 , 50 , 60 Mk.
Zahme drollige Affen St . 25 — 30 Mk.
Versandt gegen Nachnahme unter
Garantie leb . Ankunft

8 . Förster, Zoologie, Chemnitz.
Elegante Papageikäfige verzinnt , die

neuesten Fabrikate , St . 10 , 15 , 20 , 25 ,
30 Und 40 Mark.

KlMill - 8vkfiofelmi !vb - 8oifo
30 ;ähriges glänzendes Renommee,
daher den vielen Neuheiten ent¬

schieden vorzuziehen,
vofl. loilötto - II . Io '

»!t-8oifk
aus der Köaial . Hof-Pnrfümerie -
Fablik C . D . Wunderlich ,
prämiirt Nürnberg . Zur Er¬
langung eines schönen sammeiart g ,
blendend weißen Teints , zur Rei¬
nigung von Hautschärfen, Haut-
ausschlägen, Kopfgrind , Schuppen
rc . L 35 Pf . in Hntnmchers
Drogeuha «dlu«g,Roonstr 92



In der nächsten Zeit erhalte ich einige Schiffsladungen
bester schottischer

Haushaltuugs - Stückkohlen
und empfehle solche zum außergewöhnlich billigen Preise.

Naturell -Tapeten von 10 Pf. an
Glanz -Tapeten 30
Gold -Tapete « 20
In den iqönsten und neuesten Mustern .

Musterkarten überallhin franko.
Vednüilvn Livglo ^ ,

Lüneburg.

DM . kvtliVM
pr « VN

sowie

LorätzMX , Mtziu , Nostzl ,
ZxMisoLtz , 6 ri 66Li 8oIitz,
lokllzksr- uuä UsäielMMewg
billigsten Preisen empfiehlt

KeseWz- ksiisknung .
Einem hochgeehrten Publikum von Wilhelmshaven ,

und Umgegend die ganz ergebene Mittheilung, daß ich mit
dem heutigen Tage im Hause des Herrn Namsnn ,
Karserftraße 66 , eine

Konditorei u. Aäckerei
errichtet habe.

Indem ich mich bemühen werde, schöne schmackhafte Waare
zu liefern , bitte ich meinem Unternehmen gütigst Unterstützung
zukommen zu lassen.

Hochachtungsvoll

IL . Sieverns
Wilhelmshaven, 30 . März 1893 .

UXXXXXXXXXXXXXXXXXX̂

liir Orriritir 11. Ki nUrn '.
In diesem Artikel biete diesmal ganz besonders schöne !

lund preiswerthe Sachen. KkwbenhüLe sehr billig . X

^xxxxxxxxxxxxxxx :
Attelior kür XnUliKrauKv . sVlllloIuislliivön, Mlia-Is cksvsr,

von Zahntechniker, Roonftratze SS.

Mitaussteller der Eollectiv-Ausstellung des
Vereins deutscher Zahnkünstler , welchem auf
der Hygieneausstellun -i Berlin 1882/83 die
silberne Medaille zuertheilt wurde . Em¬
pfehle mich zu allen vork . fZahn -Operationen
(schmerzlose Extraktion ) , jEinsetzen künstlicher

Gebisse, mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel
Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Gaumendefekten , Plombirungen
uns aller? zur Zeit gebräuchlichen Massen, Regnlirung schiefgewachsener Zahne

sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen.
Sprechstunden : Morgens von 8— 1 Uhr , Nachm von 3 —7 Uhr .

1 kNiIt '
8 MiMüUd»

im Lommissionsgsrtvn .
Heute und während der Feiertage :

m

HolÄsnv AlsÄnills M «!t
» n 88 t «Uu « x l ' arl « 188S .

üäolf Lmmsrmsnn,
Bier -Depot ,

empfiehlt seine hochfeinen Biere , iv -e

MM "
von G . Pschorr , Mü nchen,

DM
"

non Gabriel Sedlmayr , München,

.E " 'BW
(Goldfarbe ) ,

iE MZ
(hell und dunkelt ,

von H . L I . ten Dorrnkai - Koolman.
Echte Brannschtveiger

klluwWk , Lsllerbnumvll,
SeNervasser, L!s ete.

Mein

reilhhllltlgrs Lager
von

»7,7- ZO 121119- Skttc/r.

Za haben bei : Joh . Fresse ,
Heinr . Gode , Fr . Göbert , G .
Lutter, Otto Packnsch.

Empfehle

und

Flaschelibikl
in Gebinden von 10 bis 100 Liter,

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkäufe»« Rabatt .

. Bruns ,
Bismarckstr. 14.

Beste hocharmige
Singer

.

fü ' Fußhetrieb , mit elegantem Verschluß¬
kasten und allen Apparaten versendet
an Privatleute zum Fabrikpreise von

48 Mark
unter 4jähriger Garantie .

Cataloge gralis.
Lüneburg . I . Jonaffo « .

Gegründet 1851 .

VWttz« ü. !il» <Il'II
habe ich wieder in - en neuesten und
geschmnckvollstenMustern vollständig
eompLetirt. Mit der Gmpfehlung
billigster Preisstettung zeichne

Hochachtungsvoll

.1 . sv. le «pk «» ,
Maler,

Hönlgsli ^ss » « SO .

Heute und folgende Tage :

Ausschank v. Hasliud
'schm

leetUee ,

Vivo » «
,

ml . Säkerrtr . ? .ml . Kämt ?. ? .
Während der Feiertage

^ IL 88 « lLLÜI» lL

Vorräthig in i/zPfd . Päckchen L 70
75 , 80 u . 90 Pfg . Niederlagen in
allen besseren Geschäften .

von h

Ausschank
» ochf . VoeVockbiov

Feinste Pariser
<H»i «»»>»»! -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr . Preis ! , gratis.

G . Hendelsohn, Berlin 8 . 14 .
Beginn des neuen

aus der
St . Johanni -Branerei z« Aeeum

Pckah » i> lmilljtsk>>rs>i§
m 1. Mai d« I .

Anmeldungen bis 15 . Apiil bei den
Mitielschullehrcrn

Rattke, Wilhelmstraße 3.
Mühlhoff , Peterstr. 4.

von

f
.
koclidies

auch sind Vo -Liter-Flaschen — 26 Stück für 3 Mk. — zu haben.

o 8 scl 6 W ^ 886 I -
.

GSSS « OOGGOÄOSOSGO « OOO0GGG

K6plini86ll6 feuen - V6p8iok6NUNg8-^ N8is!t
ZN Berlin .

»egründet 1812 .
Anträge werden entgegengenommen durch die Ngentnr von

Bismarckstraße 10.

Mriöndur§sr Sslä-I-ottsrisI
LloknMx ar » IS . 11 Ipril er .

ÜMp1^6^1im6 00000 , 30000 Nark M
OiiZüiallooss a 3 Nie . — kortv rurä llüsts 30 kk. — smpllsdlt !

1. iimlMl» . SM S .. NM stillislmtrseee U



Gevinnincr - Hülle .
Am 2. Osterfeiertage :

. . Große öffentliche
ß

'
Z LLßIL « » IS8SZL

Valvr , Neubreme «.

. Riroli . MI. stöstestellni! ? .s
Am 2. Osterfeiertage :

großer öffentlicher
von 4 Uhr au. kullee 2V ff., ivotii«' keM!ce.

Es ladet ergebenst ein

6 . 8a <tv ^ aK86r .

Schützenhof Kant.
Am 2. Osterfeiertage :

Kroße Ganz - Musik
Entree s « Pf ., wofür Getränke.

Hierzu ladet ergebenst ein

r °r . lenokdott .

Bestes Fabrikat . Größen sortlrt .
Neueste Muster

zu styc müßigen Preisen.
V . VÄHvtnernn .

Kinderwagen
— größtes Lager Wilhelms¬
havens — bei

8 v. ll. Gölten
W - mUkvierstiUM.

Den geehrten Bewohnern von Wil¬
helmshaven und Umgegend hiermit zur
gefl. Nachricht, daß ich mich aus einige
Zeit hier niedergelassen habe zum Re-
pariren und Stimmen folgender In¬
strumente : Pianinos oder Claviere ,
Harmoniums, Kirchen - Capenter und
sämmtliche mechanische Orgeln, Harmoni¬
kas und Violinen. Alle Arten dieser
Instrumente werden von mir gut r>-
parirt und gestimmt . Aufträge wolle
man aütigst im Gasthof zur Deutschen
Flolte , Roonstr. 6 , ertheilen . Hochach¬
tungsvoll Fr . Eckmann .

Am 2. Osterfeiertage :

Kroßer öffentlicher An«
bei voll besetztem Orchester -

UkannvinnnL I ManU ,
wozu ergebenst einladet.

Hotel z»nn „ Vnntev Schlüssel
Am 2. Osterfeiertage:

Großer öffentlicher Ball
Mnfik von der Kapelle des Kaiser!. S. See - Bataillons .

Anfang 4 Uhr
«s . «ss. ^ » » 88SN ,

M

Rkckiitzmzer Geldlotterie.
Ziehung am 13. und 14 . April cr.

lisiipIgWilill WW ülsrlc bM.
Loose hierzu nur in geringer Zabl

vorräthig bel
k. 1. Lckmüler.

— Die —

Kaffee - Werei mii Dampfbeimb
des

7. v. LorZstsäs , Ulsüotk,
ganz neu eingerichtet, empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine « ach neuester Methode

^ gebrannten Ttasfees. D
Nur feine reinschmeckende Sorte « kommen zur Ver¬

wendung Md sind im Preise 1,30—1,70 Mark pro Vr Kilo in
Originalpacketen .
Zu haben in Wilhelmshaven b. den Herren Joh . Freese ,

Bruno Müller .
Aug Oeltjen LtC .

ferner in Neuheppens bei Herrn P . Heikes ,
„ „ Carl Blandow ,
„ „ F . W . Mengers ,

„ Neubremen bei Herrn T . (Herdes ,
„ Mariensiel „ „ D . B . Katz .
„ Bant „ „ H. BreSke ,

„ „ A. Enking.

4711

Die
.Leinen -, Drell -, Damast

und

S Wäsche-Fabrik A
von

O. . Roonstratze 74
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos
sitzenden und haltbaren Oberhemden , ä Mark 3,50, 4,00 , 5,00 ,
sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins und
doppelten Seitentheilen, 3 fach leinenen Hals- u . Handpriesen , sowie
modernste u . kleidsamsteKrage « u . Manschette », Nachthemde « ,
Taschentücher, Chemtsets.

UM" Getragene Oberhemde« nimmt zum Ausbessern an

Ll. IL»»K»v, Nomiftraße 74.
0 d H H E E E E E H H E H E <0

Bekannte Mückskolleete !

Marienburg . Grldlott . . schon Donnerst «» ,
de« 13. und 11. Adril.

Gestgw . MS « « » , Ho .g 'w . » 0000 , » « « « « . 15 « OV,
2mal S00v , 6mal 3VV0 , 12mal 1SV « Mk.

ll Orig.-L. 3 Mk . , 1/2 Anth . nur 1 .60 , r/4 85 Pfg . Porto u . Liste !
30 Psg . Berufen aus diese Zeitungsannonce.

Freiburger , Preis wie oben. Stettiner 1 Mk. Billigst ! Sende
auch pec Nachnahme . 4 . blsrIE , Nane « bei Berlin .

SS

cac/r

«0V'üy
8

SSM

VLLUVL

LÜU VL cvl.0kkSk
(klsu -llolö -ltiqusils)

I'orä. MILsns , LAu.

8 S 8 t 6 M K. I' K. S «
Vornstkig ln fast Allen fsinsn «»

pLnfümsris -QesOtiäftsn.

ZMölism ,
Zöit

'inlM,
8sunönköpsi-8,
gsttbsrugMis ,
8Muek>sinön,
8snlltüekei' sie.

empfiehlt billigst

K . M «MÜG
Ulmeustraste 21.

Empfehle mrt« reichhaltiges Lager t»

Hol?- md Metlrllstrze»,
sowie Leichenbekleidnng

"

II . i» . NwZMNx « , Verl . Gökcrstr. 11

Lopperhörn.

ableagarlea, Kopperliöra.
wittmo D. Winter.
- Am Ostermontag : -

Großer öffentl .
Ball

. 4 HI »r . HHH
Hierzu ladet frenndlichst ei« Die Obige.

Am 2. Osterfeiertage:

große Tanzmusik
wozu freundlichst einladet

Lothringen.
Uietoria-Dalle.

Am 2. Osterfeiertage :

Große Tanz - Musik.
i .

klors »

Am 2. Osterfeiertage :

Großer öffentlicher Ball .
bei doppelt besetzte« Orchester

in meinem großen neuerbauten Saale.
Livtlrv « SO StvIrLirlLv .

Es ladet ergebenst ein _
AL. ^ « IslLv .

^ Am 2 . Osterfeiertage:

Große offenst. Tanzmusik^
Anfang 4 Uhr .

Redeition, Druck u«d Verlag von LH. Süß , WtlhrlNVHase » . (Telephon Rr. IS).
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_ _ Sonntag , den 2. AMI 18S3
Oster«.

Hört ihr das Brausen, hört ihr das Raunen ?
Freudige Mär ' geht von Mund zu Mund !
Himmel und Erde mit heiligem Staunen
Thun uns ein selig ' Geheimniß kund :
Christus, der Heiland, ist wieder erstanden ,
Wiederum schlägt deS Erlösers Herz !
Jubelnde Hymnen zieh '» himmelwärts,
Ostern zu künden in jeglichen Landen .
Nordwind, der Sturmaar , senkte die SchwingenMüde, nachdem er die Welt durchbraust ;
Frühling , der Kühne , hat ihm beim Ringen
Beide Fittiche arg zerzaust.
Müde und matt floh der Winter nach Norden,
Setzte am Pole zur Rast sich hin ;
Lenz aber zog mit fröhlichem Sinn
Nun durch die Welt, wo es Ostern geworden .
Ostern , du herrliche Zeit hier auf Erden ,Goldene Zeit, wo Alles ersteht !
Wiedergeburt und neues Werden ,Wo nur dein warmer Odem weht.
Ostern , du hebest das Letchenlinnen
Weg von der Erde, so kalt und todt;
Machest ihr Blut durch die Adern rinnen ,
Weckst sie zu neuem Morgenroth.
Silberne Quellen zu Thale eilen ,
Eifrig verbreitend die Freudenmär' ;
Kennen nicht Säumen , nicht Rast und Verweilen,
Tragen die himmlische Botschaft in 'S Meer.
Bäume und Sträucher strecken die Beste
Betend, gleich Händen , zum Himmel empor ,Und der gefiederten Sänger Chor
Singet gar herrliche Hymnen zum Feste.
Goldenes Leuchten zuckt durch die Lüfte ,
Heller ist heute der Sonne Glanz ;
Weihrauchglcich streuen liebliche Düfte
Frühlingsblumen in buntem Kranz .
Hundert Augen schau 'n von den Zweigen,
Ahnend und hoffend froh in die Welt ;
Grünende Halme, die Ersten Im Feld ,
Demüthig dankend zur Erde sich neigen .
Hört ihr das Brausen, hört ihr das Raunen ?
Freudige Mär ' geht von Mund zu Mund !
Himmel und Erde mit heiligem Staunen
Thun uns ein selig' Geheimniß kund :
Christus , der Heiland , ist wieder erstanden ,
Wiederum schlägt des Erlösers Herz !
Jubelnde Hymnen zieh 'n himmelwärts,
Ostern zu künden in jeglichen Landen .

^ Der tolle Hans .
Kriminal-Novelle von Adolf Streckfuß .

Nnchdruck verboten.
(Fortsetzung.)

„ Danke für Ihre gütige Belehrung, sie ist gut gemeint , wenn
auch falsch , denn solchem Wahnsinn , wie diesem Verdacht gegen¬über , ist der schlechteste Scherz nicht frivol. Ich glaubte , Sie
meinen es wirklich gut , soweit das mit Ihrem Amte vereinbar ist ,
deshalb lasse ich mich zu einer Eellärung herbei . Was soll ich
wohl gegen eine solche Anschuldigung , wie man sie gegen mich
erhebt , thun ? Soll ich mir etwa aus verletztem Ehrgefühl eine
Kugel durch den Kopf schießen? Nein, solche Anerkennung zolle
ich den nichtswürdigen Verleumdern und ihrer Anklage nicht , ich
verachte und verspotte sie . Doch genug des Geplauders, vollziehenSie Ihre Pflicht, mich werden Sie nicht aus der Fassung bringen !"

Der Kriminal-Kommissarius wußte gar nicht mehr , was er
eigentlich aus seinem Gefangenen machen sollte . Er kannte den
tollen Hans wohl dem Rufe nach , daß aber dessen seltsames Wesen ,
dessen berühmte ausgelassene , an Tollheit grenzende Lustigkeit auchdem Ernst dieses Augenblicks Trotz bieten würde , hätte er nie
geglaubt. Er zerbrach sich übrigens den Kopf nicht weiter , sondern
ging an die Ausführung seines Geschäfts , welches ihm Hans , der
ihm bereitwillig die Schlüssel zu Schränken und Tischen gab , sehr
erleichterte.

Das Zimmer war bald durchsucht. Im Schretbpult fand
der Kriminal-Kommissarius eine nicht unbedeutenoe Summe in
Papier und Gold. Er steckte sie ungezählt in einen Beutel, den
er Hans zu versiegeln bat . Den Beutel, den Bergmannsstock mit
dem Hammer , den blauen Mantel und den braunen Filzhut packte
er in ein großes Leinentuch , welches sein Begleiter zu einem
transportablen Bündel zusammenschnürte.

„ Mein Geschäft ist hier beendet !" sagte der Beamte. „ Ich
muß Sie jetzt bitten , mir nach L** zu folgen , darf Ihnen aber
gestatten , wenn Sie es wünschen, von Ihrer Familie Abschied zu
nehmen . "

„Das wünsche ich allerdings. "
„Dann bitte ich, mir zu erlauben , daß ich Ihnen zu den

Ihrigen folge . Meine Pflicht verbietet mir leider , Sie allein
zu lassen."

„ Ich erlaube stets , was ich nicht verbieten kann. "
Hans ging voran , der Kriminal-Kommissarius folgte ihm ,

während die beiden Unterbeamten das Bündel mit den in Beschlag
genommenen Sachen nach dem im Hose haltenden Wagen brachten.Die Familie Rüdiger harrte im Speisesaal mit gespannter
Erwartung auf eine Erklärung des seltsamen Besuches . Der alte
Bediente hatte gemeldet , daß Haus mit den drei Herren auf sein
Zimmer gegangen sei, weiter wußte er nichts ; von der Unter¬
haltung seines jungen Herrn mit den Fremden hatte er nichts
gehört .

Endlich kam der lang Erwartete ; der Kriminal-Kommissarius
begleitete ihn , aber er blieb bescheiden an der Thür zurück, währendHans durch den Saal schritt.

„ Was hast Du , Hans ? " fragte der Hauptmann, dem der
ungewohnte Ernst, der auf deS Sohnes Zügen lag, sagte , daß er
nicht angenehme Nachrichten werde hören muffen .

„ Wo bleibst Du so lange , und weshalb stellst Du uns Deinen
Freund nicht vor ?"

„ Ich komme, um Abschied zu nehmen , Vater. Ich muß sofortmit dem Herrn Kriminal-Kommissarius
' Wunder eine erzwungene

Reise nach L** antreten . Mit einem Wort, ich bin ein Gefangener ."
Der Hauptmann schnellte von seinem Sitz empor . Sein Auge

richtete sich mit scharfem Blick auf den Sohn, und mit schneidenderBitterkeit im Tone fragte er :
„Was hast Du gethan ? Die Wahrheit ! Ich verlange sie !"
„ Diese Frage hättest Du Dir und mir ersparen sollen , Vater !"

entgegnete Hans , stolz . „Ich habe nichts gethan , was die Ver¬
haftung rechtfertigen könnte ; aber ein schimpflicher, unwürdiger ,auf mir unbegreifliche Weise entstandener Verdacht ruht auf mir.Ein schändliches Verbrechen , ein Mord ist in L** begangen worden ,und mich hält Dein Freund, der Polizei -Präsident von Wedelstädt ,
für den Mörder !"

Die Wirkung , welche diese Schreckensnachricht auf die Familie
von Rüdiger machte, war unbeschreiblich.

Der Hauptmann stand einen Augenblick starr vor Staunen
und Schrecken, dann aber verzogen sich seine Züge in wilder Wuth .

„Verflucht seist Du, ungerathener Bube, der Du mein weißes
Haupt mit Schande bedeckst ! Fort , aus meinen Augen ! O, wes¬
halb habe ich Dich nicht früher von mir gestoßen ! Wie konnte
ich so wahnsinnig sein , zu glauben , der verruchte Wüstling, der zu
jedem Verbrechen fähige Spieler könne je wieder ein Ehrenmann
werden ? Fort mit Dir in den Kerker , wohin Du gehörst !"

Hans wurde durch den väterlichen Fluch nicht niedergedonnert ,im Gegentheil, sein wilder Sinn , sein Widerstandsgeist erwachte.
Auge in Auge stand er dem Vater, dem er nur durch ein ver¬
ächtliches Lächeln antwortete, gegenüber . Sein Blick wendete sich
dann auf die Mutter , von dieser aber empfing er keinen Trost,
sie war nach einem lauten Aufschrei in Ohnmacht gesunken. Er
hätte in diesem Augenblick allein und verlassen unter den Seinigen
gestanden , wäre nicht Rosa zu ihm geeilt. Sie schlang die Arme
um seinen Hals .

„ Mein armer , armer Hans !" rief sie schluchzend , das Gesicht
an seiner Brust verbergend .

„Du allein bleibst mir treu, mein trautes Moosröschen ; ich
wußte es ja , daß Du mich in der Noth nicht verlassen würdest !"
sagte Hans mit unendlicher Milde und Weichheit. „ Weine nicht.Alles wird noch gut werden . Dieser unwürdige Verdacht muß
in kürzester Zeit fallen, dann kehre ich auf immer zu Dir zurück .
Habe ich auch Niemand auf der Welt, Dich halte ich fest, mein
Moosröschen, Du sollst mein guter Engel sein ! Jetzt aber laß
mich gehen , mein theures Kind ! Leb' Wohl, vertraue auf die Zu¬
kunft und auf mich !"

Er küßte sie zärtlich , dann wand er sich aus ihren Armen .
Ohne weiteren Abschied wollte er fort , da trat der Pfarrer Tridens,der bisher ein schweigender Zuschauer der Schreckensscene gewesen
war, ihm entgegen .

„ Der Herr, unser Gott, stehe Ihnen bei"
, sagte der Pfarrer

in salbungsvollem Kanzelton . „ Er gebe Ihnen Stärke und schützeSie , wenn Sie unschuldig sind. Er erweiche Ihr hartes Herz
zur Demuth und führe Sie zum reuigen Geständniß , wenn Sie
Schuld tragen !"

Das war zu viel ! Die harten Worte , welche ihm bei dem
Fluche des Vaters auf den Lippen lagen , hatte Hans unterdrückt,
die Predigt des verhaßten Pfarrers konnte er nicht unbeantwortet
lassen.

„ Amen , thurer Herr Schwager, Amen !" sagte er wild auf¬
lachend. „ Haben Sie Dank für Ihr frommes Gebet und Ihr
treffliches Zutrauen zu mir . Ich hoffe, Sie werden mich , wenn
ich hinge » tchtet werden sollte , als Seelsorger zum Galgen begleiten .
Zu Gegendiensten bin ich gern bereit . "

Der Pfarrer fuhr entsetzt zurück. Er warf einen scheuen Blick
auf den Kommiffarius, der näher getreten war und Hans bat, den
Abschied zu beschleunigen.

Noch einmal küßte Hans seine trostlose Schwester , dann folgte
er festen Schrittes und ohne den Eltern nur ein Wort des Ab¬
schiedes zu gönnen , dem Beamten zu dem im Hofe seiner harrenden
Wagen . Auf der Fahrt sprach er längere Zeit kein Wort, plötzlich
aber wend . te er sich an seinen Begleiter.

„ Ich habe Sie vorhin durch die Art meiner Frage beleidigt ,
Herr Kriminal-Kommissarius . Jetzt aber bitte ich Sie im Ernst ,
mir Näheres über das Verbrechen mitzutheilen , welches ich begangen
haben soll . "

„ Meine Amtspflicht verbietet mir , Ihnen weitere Mittheilungen
zu machen.

„Den Namen der Unglücklichen, die ich ermordet haben soll,
werden Sie mir aber wohl sagen können ? "

„ Ich darf es . Die Ermordete ist das Fräulein von Wolf."
„ Fräulein von Wolf ? Ich bitte Sie . recht inständig bitte ichSie , beantworten Sie mir noch eine Frage. Ist dies Fräulein

Wolf die Tante des Doktor Hübner? "
„ Ich weiß es nicht. "
„ Wohnte die Ermordete Mariengaffe Nr. 12 ? "
„ Ja . "
„ Und wann ist der Mord geschehen? "
„ Im Laufe des heutigen Vormittags. Dies aber ist die letzte

Frage, welche ich Ihnen beantworten darf , Herr von Rüdiger, Sie
werden alles Weitere durch den Richter erfahren ."

Hans war tief erschüttert. Jetzt fühlte er erst die furchtbare
Schwere des auf ihm lastenden Verdachts ; er crrieth leicht, daß
der Doktor Hübner sein Ankläger gewesen , daß die mit diesem im
Postwagen geführte Unterhaltung die Hauptgrundlogedes Verdachts
sei . Er fürchtete den Ausgang des Prozesses nicht, denn er wußte
ja daß es ihm leicht werden würde , seine Unschuls überzeugend zu
be

'
weisen , aber daß ihn ein ruhig denkender Mann , ein Freund

seines Vaters , der Polizei-Präsident von Wedelstädt , eines so scheuß¬
lichen Verbrechens fähig halten , daß der Doktor Hübner, der ihn
seit langer Zeit kannte, sein Ankläger werden konnte , fiel ihm schwer
aufs Herz .

Es war ein harter Kampf, der in der Seele des jungen
Mannes während der Fahrt in dem dunklen Wagen ausgekämpft
wurde . Bisher hatte HanS selten über sein vergangenes Leben
nachgedacht; in jener Stunde aber kam cs ihm mit furchtbarer
Klarheit zum Bewußtsein, daß er durch seine wüsten Ausschweifungen ,
durch die unwürdige Wahl seiner Genossen selbst die Schuld
trage , wenn er fälschlich deS schmählichsten Verbrechens angeklagt
wurde .

Der Beschluß , ein neues Leben zu beginnen , den er vor
wenigen Tagen gefaßt hatte , war nicht das Resultat des Nach¬
denkens über die Vergangenheit , sondern seine Liebe für Rosa
gewesen.

Jetzt wurde es ihm plötzlich klar, wie unwürdig eines Mannes
olche fast zufällige , an Bedingungen geknüpfte Veränderung seines

ganzen Lebens sei . War seine bisherige Lebensauffassung die
richtige gewesen , dann durfte er sie nicht aufgeben , auch nicht uw
Rosas willen ; war sie unrichtig , dann mußte er aus eigenem
Antriebe , ohne auf die väterlichen Ermahnungen zu warten , ohne
ich erst durch die Bitten der Schwester , und durch die Sorge
ür ihr Schicksal bewegen zu lassen, brechen mit der Vergangenheit.

Eines Mannes unwürdig, ein knabenhaftes Drohen war es ge¬

wesen, daß er dem Vater und der Schwester Bedingungen gestellt
hatte . Konnte wohl der Vater ein festes Vertrauen zu der Ehren¬
haftigkeit seines Charakters , zu der Festigkeit seiner Vorsätze hegen ?
War er zu verdammen , daß auch er, dessen Name schon durch
die Verhaftung des Sohnes befleckt wurde , in der ersten Aufregung ,von Zweifeln ergriffen , dem Sohne geflucht hatte ? Ja , seine
Zweifel waren berechtigt ! War doch Wolden , dem Hans stets
weit näher gestanden, dem er in früheren Jahren sein ganzes
Herz ausgeschüttet , hatte der jeden Gedanken kennen mußte , von dem
schmählichen Verdacht ergriffen worden . Nur daS Moosröschen
war ihm treu geblieben ; aber das liebende Mädchen dachte nur
mit dem Herzen , deshalb glaubte sie an seine Unschuld , nichtweil sie von seiner unerschütterlichen Ehrenhaftigkeit überzeugt war.

Solche Gedanken waren es , die jene Stunden erzeugten .
Hans faßte damals nicht den Vorsatz , ein anderer Mensch zu
werden , — er war schon ein anderer Mensch geworden , als sich
ihm das Gefängniß in L** öffnete .

L1II .
Ein Freund in der Noth .

Wolden und Wernsdorf gaben sich , nachdem sie den Polizei-
Präsidenten verlassen hatten , gegenseitig das feste Versprechen , ihre
ganze Kraft der Entdeckung des Mörders zu widmen , sie verab¬
redeten zur Feststellung eines bestimmten Planes für ihre Nach¬
forschungen eine Zusammenkunft für den folgenden Tag , dann
trennten sie sich.

Wolden , dessen Pflichttreue auch durch die Liebe für den
Freund nicht erschüttert werden konnte, erledigte in fliegender Eile
die Gutsgeschäfte , welche ihn nach L** geführt hatten , dann fuhr
er, so schnell die tüchtigen Pferde den leichten Wagen ziehen
konnten, nach Blumenthal zurück, um dort die nöthigen Anord¬
nungen zu treffen , damit er sich ohne Schaden für die Wirth-
schaft einige Tage ganz dem mühsamen und schwierigen Geschäft,
In der großen Stadt L** jeden Schritt des Pfarrers auszu¬
kundschaften, widmen könne.

(Fortsetzung folgt.)

Schach - Gcke.
Problem Nr . US .

Bon H . Rohr In BreSlau .
Schwarz.

SSW

L .

ä s
Weiß.

Mat in 2 Züge » .
(« t »)

PretS - Räthsel .
(Diamant -RätM .)

Die Buchstaben sind so »mzustellen , daß die hori¬
zontale und vertikale Mittelreihe daffelbe ergeben, dt«

e horizontalen Reihen bedeuten : 1 ) Buchstabe . 2) Wort
t l für Borgebirge . 3) Innere Knochen deS menschlichen
r Körpers . 4) Berühmter Staatsmann . S) Musik¬

instrument . S) Gewöhnlicher Gruß der alte » Römer .
7 ) Buchstabe .

Auflöfnng des PreiS - RüthselS i « Nr. V»:
Ostern .

Es gingen 19 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Gretchen Müller .

a
a a c

c c e e
i i i i
P p P p

r r v
v

Rohseidene Bastkleider Mk . 1680
per Stoff zur kompleteu Robe und bessere Qualitäten — sowie schwarze ,
Weiße und farbige Seidenstoffe von 75 Pfg . bis Mk. 18.65
per Meter — glatt , gestreift, karrirt , gemustert , Damaste rc. (ca. 240 versch .
Qual , und 2000 versch . Farben , Dessins rc .) Porto - und zollfrei .
Muster umgehend .

8silisn-5sbi'ik 6. ttsnnebsk'g (K . «. K. Los.), 2llnokr.

8 o l « l e r.
Wilhelmshaven , 31 . März . Mitte der 80er Jahre

verbrauchten die Deutschen durchschnittlich aus den Kopf gerechnet
jährlich 70 Liter Bier , Ende der 80er Jahre 90 Liter, im Jahre
1890 : 111 Liter . Das ist die letzte Veröffentlichung des stati¬
stischen Amts, seitdem werden 's wohl noch einige Liter mehr
geworden fein , schwerlich unter 120 Liter . Rechnen wir das
ganze Liter im Durchschnitt nur zu ^4 Mk . im Ausschank, also
den äußerst billigen Preis von 10 Pfg . für das große Liter-
Glas und 71/2 Pfg . für die ^ Liter-Tulpe, so macht dies , ab¬
gesehen von „ Feldwebeln " und Trinkgeld , für den Kopf der
deutschen Bevölkerung ein jährliches Biergeld von 30 Mk . Für
die 50 Will . Deutschen also 1500 Mill . Mk . im Jahre . Dazu
kommen noch einige hundert Mill. Mk . für Branntwein , den sich
die Deutschen genehmigen , so daß an Bier und Branntwein allein
bei uns jährlich stark 1 600 000 000 (eintausend achthundert Mill.
Mk . ) vertrunken werden . Diese (ständig steigende) Summe gab
Finanzminister Miguel neulich im Parlament an . — Nehmen
wir dazu die Ausgaben für Wein und Tabak , so kommen »vir
auf einen Jahresverbrauch von rund dreitausend Mill . Mk . für
Bier , Spirituosen und Tabak !

Ä8S Sör »U- -er Prodi », .
Hannover , 29. März . Ein 33 jähriger, Wegen Nothzucht

vorbestrafter Knecht hat an der 10 jährigen Tochter seines Dienst¬
herren , des Gastwirth KlageS , ein scheußliches Verbrechen begangen
und sic dann erdrosselt.

Hannover , 29 . März . Mit dem am 12 . April von
Neapel abgehenden Dampfer der Deutsch-Ostafrika-Linie „ Admiral"
begiebt sich nach der „ Kreuzztg . " der Landrath von Bennigsen zu
Peine nach Ostafrika , um in Dar-es-Salaam die Vertretung des
auf längere Zeit beurlaubten Intendanten Dr. KanSki zu über¬
nehmen . Der letztere wurde als Jntendanturaffessor deS Garde¬
corps im März 1891 zum Gouvernement in Ostafrika kommandirt ,
befindet sich also volle zwei Jahre daselbst Im Dienste .



Ilebersicht
über die

Abgrenzung derjenigen Urwahlbezirke der Stadt Wilhelmshaven, in welchen behufs der Ersatzwahl zum Hause der
Abgeordneten Wahlen neuer Wahlmänner vorzunehmen sind. _

Urwahlbezirke.

Wilhelmshaven
I.

Wilhelmshaven
III .

Wilhelmshaven
IV.

Wilhelmshaven
V.

Wilhelmshaven
VI.

Wilhelmshaven
VII.

Wilhelmshavenvm
Wilhelmshaven

IX .

Bestandtheile

(Straßen).

Ein¬
wohner¬

zahl-
d.s.

L> U « 8

8

2 ^
8

<A "O

Kasinostraße, Kaiserstraße, Schleusen, Schleusenwache, Traßmühle , Manteuffelstraße ,
Oldenburgerstraße 1 und 2 und 14 — 19 , Kronprinzenstraße 1 und 2 und 12

bis 14 , Friedrichstraße 2 und 2» (Schwcdenhäuser) , Königstraße 1—8 und 41

bis 53 , provis. Kaserne, Handelshafen und 2 . Hafeneinfahrt .
Kaiserstraße 14—23 , 56 —58 , Wilhelmstraße 1—12 , Roonstraße 22—25 , 70, 71,

72 und 74—84», Kasernenstraße, Kronenstraße , Werftbude , Pfarrstraße, König¬
straße von der Gökerstraße bis zur Deichstraße, Deichstraße, Banterdeich , Stadt¬

kaserne , provisorische Kaserne II und Userstraße.
Marienstraße , Roonstraße 54—58 , Banterstraße , Kurzestraße, Wallstraße 3 , 24—26 ,

Bahnhofstraße , Marktstraße , Börsenstraße , Mühlenstraße , Kielerstraße 50 .
Gökerstraße, Peterstraße , Victorkastraße , Adalbertstraße , Ostfriesenstraße 24—73 mit

Park , Kopperhörnerweg , Bismarckstraße 20—47 .

Ostfriesenstraße 21 —23 , Hinterstraße 6—9 , Bismarckstraße 5—19», 53—57 , Werft¬
kaserne , Margarethenstraße und Müllerstraße.

Bismarckstraße 58— 67 , Altestraße , Hinterstraße 1— 3 und 10-
Ostsriesenstraße 17 — 20.

-23 , Krummestraße,

Neuestraße und Katharinenfeld , Kleinestratze , Werftstraße , Ostfriesenstraße 5—16,
Jachmannstraße , Moltkestraße.

Ostfriesenstraße 1 und 2, Hafevkaserne, Altendeichsweg, Heppenser Batterie, Kom¬

missionsgarten , Kaiserliche Werst mit den im Werftbafsin , Hafen -Kanal und

Vorhafen befindlichen Schiffen und Fahrzeugen , Bismarckstraße 1—4.

Wilhelmshaven , den 30 . Mürz 1893. Dtk MllgiMllt .
O etken .

158S

1530

1570

157L

1521

1628

1556

1650

1 . Abth . 1
2 . Abth . 1
3 . Abth . 1

zus . 3
1 . Abth . 2
2 . Abth . 1

zus . 3

2 . Abth . 1

2 . Abtb. 1
3 . Abth . 1

zus . 2
1 . Abth . 1
2 . Abth . 2

zus . 8
1 . Abth . 1
2 . Abth . 2
3 . Abth . 2

zus . 5
1 . Abth . 2
3 . Abth . 1

zus . 3
2 . Abth . 1

Wahlort und

Wahllokal .

Berliner Hof (A.
Thomas).

Bahnhossrestaurant.

Hotel Burg Hohen-
zollern .

Park-Restaurant.

Bruns Gastwirthschaft
früher Lammers .

Peters Gastwirthschaft
früher Decker.

Kliems Restaurant
früher Günther .

Oldewurtel 's Gast¬
wirthschaft.

». Wahlvorsteher ,

d. Stellvertreter.

a . Schmiedemeister Jeß.
b . Schlächtermeister Reif.

». Bürgermeister Oetken .
b . Rektor Gehrig .

a . Kaufmann Brockschmidt .
b . Unternehmer Borrmann.
». Banquier Schiff.
b. Architekt Niemeyer.

» . Kaufmann Grashorn ,
d. Kaufmann Ed. Buß.

». Kaufmann B- v. d . Ecken ,
b. Kaufmann Mengers.

». Kaufmann Ewen .
b . Kaufmann Bredehorn .

». Rentier Schneider ,
b . Zimmermeister Dirks .

Fahrplan
des städtischen Dampfers „Eckwarden"

zwischen
Wilhelmshaven und Eckwarder¬

hörne.
Gültig vom 1 . Avril bis 1 . Mai 1893 .

Von Wilhelmshaven 7,50 Vorm .
„ Eckwarderhörne 8,30 ,.
„ Wilhelmshaven 10,50 „
„ Eckwarderhörne 11,30 „
„ Wilhelmshaven 2,00 Nachm .
„ Eckwarderhörne 2,40 „
„ Wilhelmshaven 5,50 „
„ Eckwarderhörne 6,30 „

Wilhelmshaven , den 22 . März 1893 .
Der Magistrat.

Oetken.

Mntlietiö 8itrung
des

3
der erste Hauptgewinn der Marirubnrger Geld -Lotterie fiel in letzter
Ziehung in meine Collecte. Nächste Ziehung der Marienburger Lotterie am
13 . und 14 . April . 3372 Geldgewinne mit 375,000 Mark u . z . 90,000 Mk . ,
30,000 M . , 16,000 Mk . u . s. w . S Loos 3 Mk. , Antheile l/, 1,75 Mk-,

i»/z 17 Mk . , 1/4 1 Mk. , 1S/4 9 Mk . Liste und Porto 30 Pf.
MM I

1.60 i086ptl , «gchss« , IlkUbl-SlUlSllbupg , W ksillll, U 11.

ltaruutlrl neu« nnL strnMreie
das Pfund zu 60 Pf . , M .

1,00, M . 1,25, M . 1,7S.
das Psd . zu M . 1,60,

2,00, 2,25 , 2,60, 3,00.
daS Pstmdzu M . 2,50 ,

^ - 3,50 M . 4,25, 5 .00
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfedern -Lager von
luviienkvim L Lo., Vlvtko ».
Umtausch gestattet, bet 50 Pfd. 5 pTt

am
Dienstag , den 4. Avril er..

Nachm. 4 Uhr,
im kleinen Sitzungssäle des Ralhhauses .

Tagesordnung :
1 . Kämmerei- und Sparkassen-Ange-

legenheiten,
2. Etatsberathung,
3 . Wahl von 2 Mitgliedern für das

Sparlvffen -Knratorimn ,
4 . Erledigung der Erinnerungen zur

Jahresrechnung 1891/92,
5 . Wahl dreier Armenvorstcher,
6. Verpachtung des früher Salje 'schen

Platzes ,
7 . Pflasterung des Metzerwcges,
8 . Verschiedenes .
Der Mrgervorstrker-WoriMrer.

Das als streng reell bekannte große

Bettfrderu-Sager
von V . Il » s r u in Lübeck
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt gute

Lager Komplet
fertiger Särge.

Hk , poplksso

llnmnn ^ discr . Uebev . Ausn. bet Frau
Ulllllvli Kühl, Hebamme , Osnabrück ,
Sutthauserstr. 1 . Schöne fr. Lage , gr. Gart.

« NS

8
in cktzQ btzluvnttzQ ksillkQ tzuulitätoo :

Nark 1,70 — 1,80 - 1,90 - 2,00 äus kick.
Illlübsrtrolltzn in Xrom» , Rsiiidsit und Lrukt

2u stubow in IVjIllolMsliuvow doi I -uäv .
d»v880ii, Rooustrassy , II . LvuLva,

Dl8w»rvkNtl»8S6.
g. 86l. Ave . . 8oim. 8ei'! ill , Hsmdiipg.

2oüiskyr »wt 8r . Nassstät Oes Xaistzrs und Xöiu'
AS (Zs-

Arüudtzt 1837 ) .

-WS
palönt -- ^

»ene Bettfeder« für 60 Pfg., vor¬
zügliche Sorte Mk 1,25 Halb
dannen Mk . 1 .50 , prima Ml . 1 ,80,
extraprimaMk 2 ,30,2 50 vorzügl.
Daunen nur Mk 2 ,50 , Hochfeme
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei S« Pst ». 5 o/g Rabatt
Prima Bett -Inletts , garantiri
federdicht , fertig genöbt , con plet 14/z -
schläfig Mk. 14 , Mk . 17 ; 2schläfig

Mk. 17 . Mk. 20 .

IM Süe's ßeriMsot.
voll eMew küsvllvr vier

aus dem
Bürgerl . Branhanse iu Pilsen .

»M - will ßsIrÄW
halten hei Bedarf bestens empfohlen

Ivo » L VLgv .

kMf/ sie/li
W . Eggen , Drechslermeister,

Lismarckstr . 25 .

Ültei-en sowie
jüngerenMännern

-rvirL äisni27 .LuL . srLodisiisils Lalnikt
ss Lloä. - RLtii Di. ÄAIsi üdsr Las

E -/

Lanolin LL !-ano!in
äsr !.<maImfLbnt !, Usetmitisnkslils b, Sskli »,

Vlil/NIisitlzurPa-g-dcrHMt.xE/s '
, ^ Reinhaltung .

und Bedeckung
wunderHautstellen
und Wunden , .

besonders «ei Meine» Kinder».
Zu haken in Zinntuben L 4V Pf., in Blech¬
dosen ü, L0 und 10 Pf. i» den « eiste» Apo-

» theLe» »«d Droguerien .
Hen.-Iepöt : Mchard Korsch . Berlin RV 21 .

Maschinenfabrik,
Metall- und Eisen¬

gießerei
L . ilsinen mVsi-sI.

Lier-Aiederlage
von

Sr LlLÄvlBL » » « ,
Königstraße Nr . 47 .

Lagerbier L Ltr 20 Hffg
36 Kl 3M .

fer ä Ltr . 35Mg .
„ 20 Al 3M

Karzer Königsbruuue«
Lekerswalser, eignes Fabrikat.
Wiederverkäufern Wabatt i

Nach langjähriger ärztlicher Praxis zum
Wöhle für Leidende herausgegeben.

I > i « t l » ! l
treuer RathgeSer für alle Jene , die durch früh¬
zeitige Verirrungen sich leidend fühlen. Es lese
es auch Jeder , der an SchwLchezuffanden , Herz¬
klopfen , Angstgefühl und Berdauungsbeschwer-
den leidet, seine aufrichtigeBelehrung hilstMr -
lich ^ ansendenzurHesundlseitu .Kraft . Gegen
1 Mark (in Briefmarken) zu beziehen von vr .
I k!r « »t , Homöopath, 81 »«I» »tr . S.

Wird i „ Couvert verschlossen überschickt .

Das seit SS Jahren bestehende große
Ltzttktzä6rü - I/aKtzr

>v. V. 80NN6INUM1
in Ot1o » 8vi» bei Hamburg

Vers , gegen Nach « . , nicht unter 10 Pfd.
neue Bettfedern 60 Pf . , vorzügl . 120 Pf .,
Halbdaunen 160 Pf . , prima 180 , 200 u.
250 Pf . , Daunen n .250 u . 300 Pf. p . Pfd.
Umtausch gestatt . , bei 50 Pfd. 5»,Rabatt .
Prima Jnlettstoff, fertig genäht , zum
1-schl . Bett nur 14 M., 2-schl .^17M .

Ser « ilrwrr ,
schlecht » -« !».. », -
prakt. Srsahrg . vr .
Arzt , Hamburg , SeUerstraß

'
e I . ÄuS - j

wärtige brieflich . ^

irrrUL « irvL r
Ich erlaube mir, das rauchende

Publikum Wilhelmshavens und
V Umgegend auf die
8 Fein- Mll Grokslkniii-
^ Takake
H aus der Fabrik von

H OarlkrLSinLrvAWavll
2s aufmerksam zu machen . Dieselben
: sind in den meisten Läden zu
v haben . Muster und Preisver-
V zeichnisse für Wiederverkäufer
^ stehen auf Wunsch sofort zu
L Diensten.
H Jokann
X Breme «, Hutfilderstraße 2 .

^ n!okl sllo
llsutunksinislisits«

als Sommersprossen, Leberflecks, Sonnen¬
brand , Mitesser, Nasenröths »c. beseitigt und
den Teint bis ins Alter blendend weiß und

jugendsrisch erhält . Keine Schminke. Preis
Mk. 1.2V. Mfln verlange ausdrücklich die

„pröi8gtzl<rünt6 6rsm6 Sroliok" , da es wert¬
lose Nachahmungen giebt.

UsuptäspSt 1. krolivli, Srilmi. Zu habe»
in allen besseren Handlungen .

Auch zu beziehe» durch

Hngo Lüdicke, Rich. Lehman«
in Wilhelmshaven .

Umsonst
kann man keine

KMrS »
kaufen , aber äußerst billig offerire -
Herren -Taschen-Remontoir °

Uhren.
Nickeluhr, vorzügl . Werk nebst

Kette M . 9,50
Vergoldet mit 3 Deckeln (von echt

Gold nicht zu unterscheiden) ,
Kette gratis M. 13,—

Echt Silber m . Regierungsstempel ,
Rand, Zeiger u. Bügel ver¬
goldet, prima Werk M . 15,—

Echt Silber m . 3 Deckeln . Re¬
gierungsstempel. Ankeruhr ,

15 Steine , Rand, Zeiger u . Bügel
vergoldet M. 22,—

Damett-Xaschen-Remontoir -
nhrrn »

Eleg . silb. Damenuhr mit hübscher
Kette M. 15,—

Specialttät ! 14 kar goldene Da¬
menuhr , wunderbar gravirt,
bestes Werk M. 30,—

Sämmtliche Uhren gehen vor¬
züglich , da in eigener Werkstatt
regulirt. Risico ausgeschlossen .
Nicht konv . Falles zahle das Geld
zurück . Einzig und allein durch

0. oivvnvi-
, L'L 'v

Nene Friedrichstr. S« .

Ln vskrvi'LvIistr
für alle durchjugendlicheVerirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

llp. kelllli'8 SeldrlbiMkiMg
80 . Auflage.

Mt 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danken demselbe» ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Arrlags -Waaazi « in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor-
räthig in der Buchhandlung von
vültman« L Gerrtets Rachfvlg .
in Warek.

Gesucht
ein Lehrling auf sogleich und per
1 . Mai oder auch früher ein geübter ,
zuverlässiger Schnhnmchergeseke .

G . BorcherS, Altestr . 13.

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon ,Nr . 16) .



3. Beilage zu Nr. 78 des „Wilhelmshadeuer Tageblattes".
Sonntag , den 3 . Wril 18S3 .

L Wie Krerrzerfsegatte „Leipzig
Wilhelmshaven , 1 . April . Die Kreuzerfregatte „ Leip¬

zig " , Flaggschiff des vom Konteradmiral v . Pawelsz befehligte
Kreuzcrgtschwadcr , hat , wie bereits mttgethelt , Ordre erhalten ,
sofort die Rückreise von Kapstadt anzutreten . Gleichzeitig ist das
aus dieser Fregatte und den Krzrkorv. „Alexandrine "

, „ Arcona "
und „ Marie " begehende Krzrgcschw . aufgelöst war en .

Welche Motive die letztere den hiesigen Marinekreisen völlig
überrascht kommende Beifügung veranlaßt haben , ist bisher nicht
bekannt geworden , doch legt der Zeitpunkt , an welchem der Be¬
fehl ergangen — unmittelbar am Schluß des alten Etatsjahres
— die Annahme nahe , daß ökonomische Rücksichten hierbei eine
nicht unwesentliche Rolle gepielt haben. Unterstützt wird eine
solche Voraussetzung noch durch die Thatsache, daß Klagen über
die jetzige Zusammensetzung des Kreuzergeschwaders wie über
die Leistungsfähigkeit desselben bisher nicht laut geworden sind .
Die angeordnetc Rückkehr der Krzrkorv . „ Leipzig" hat weniger
überrascht , da man wohl wußte , daß die einem veralteten Typ
angehörige Fregatte, die nahezu 5 Jahre lang ununterbrochen in
auß -,rhetorischen Gewässern gekreuzt halte , den Strapazen der
Tropenretse aus die Dauer nicht mehr gewachsen sein würde.

S . M . S . „ Leipzig" hattn den 5 hinter ihr liegenden Jahren
die schwarz -weiß-rorhe Flagge mit Ehren über den ganzen Erd¬
ball getragen und Deutschlands Namen zu hohem Ansehen und
Ruhm jenseits des Ozeans gebracht.

Die Kreuzerfregatte „ Leipzig " verließ am Tage vor Kaiser
Friedrichs Tode die Rhede von Wilhelmshaven , nachdem der da¬
malige Stationschef Graf v . Monts zuvor das Schiff auf See -
klarheit besichtigt hatte . Von hier nahm die Fregatte den Cars
über Plymouth, Gibraltar , Port Said , Aden nach Zanzibar , das
am 29 . Juli erreicht wurde . Hier setzte S . M . S . „ Leipzig " alsbald
die Flagge des Gejchwoderchrfs, Kontreadmiral Deinhard , dem
damals noch die Korvetten „ Sophie-

, „ Carola" und „ Olga "
unterstellt waren . Das Geschwader unterstützte dann Wißmann
wesentlich in der Niederwerfung des Araberaufstandes an der ost¬
afrikanischen Küste . An den Gefechten bei Bagamoyo am 8 . Mai
1889 — Erstürmung des befestigten Lagers von Buschiri — am
8 . Juni bei Saadani , am 8 . Juli bet Pangani that sich die Be¬
satzung S . M - S . „Leipzig" ehrenvoll hervor . Nachdem die
Fregatte mit den übrigen Schiffen des Geschwaders, sowie mit
„ Pfeil" und „ Schwede" zusammen den Blokadedienst versehen ,
wurde daS Geschwader nach Aufhebung der Blokade aufgelöst und
„ Leipzig trat eine Erholungsreise nach Kapstadt an und ging
dann im Herbst 1889 nach dem Piräus , um daselbst an
der zu Ehren der Hochzeitsfeierlichkeiten des griechischen
Kronprinzenpaares veranstalteten Flottenparade theilzunehmen.
Hier fand S . M . der Kaiser auch Gelegenheit, dem Kontreadmiral
Deinhard seinen königlichen Dank für sein zielbewußtes Vorgehen
in Ostafrika nuszusprechen. Am nächsten Kaisergeburtstage erfolgte
die Beförderung Deinhards zum Vizeadmiral und

'
daraus seine

Ernennung zum Chef der damals neu organisirten Manöverflotte .
Inzwischen war dem Kontreadmiral Valois der Oberbefehl über

das Kreuzergeschwader, das noch dem Ausscheiden der Korvetten
„ Olga " und „ Carola" aus der Fregatte „ Leipzig "

, den Korvetten
„Alexandrine " und „ Sophie" bestand, übertragen worden .

Nachdem das Geschwader eine Zeit lang an den Küsten In¬
diens und Chinas gekreuzt , erhielt es im Mai 1891 Befehl nach
Chile zum Schutze der dort ansässigen Deutschen und zur Wahr¬
nehmung der deutschen Interessen zu gehen. Von Jokohama aus
dampfte Las Geschwader in vier Wochen über den Ocean zunächst
nach San Francisco und von dort Wetter nach Valparaiso , wo
Kontreadmiral Deinhard mit den deutschen Schiffen gerade zur
rechlen Zeit eintraf , um seine Mission in glänzender Weise erfüllen
zu können . Durch Uebertragung des Schiedsrichteramtes wurde
ihm eine seltene Auszeichnung zu Thcil . Der erste Offizier S . M.
S . „ Leipzig "

, Korvettenkapitän Köllner — jetzt Kommandant des
nach Amerika dekachtrten Kreuzers „ Seeadler" — zeichnete sich
bet der Einnahme Valparaisos als Kommandeur der Landungstruppe
wiederholt aus und verhinderte durch sein ruhiges und entschiedenes
Auftreten viel Blutvergießen . Nach Beendigung der chilenischen
Wirren dampfte „ Leipzig " mit den beiden übrigen Schiffen in allen
Häsen mit jubelnder Begeisterung empfangen, an der chilenischen
Küste entlang , und setzte dann den Weg über den Ozean nach
Capstadt fort , woselbst die Ankunft im Februar v . I . erfolgte.

Hier übernahm der jetzige Chef des Geschwaders, Kontre¬
admiral von Pawelsz das Kommando unter entsprechendenEhren¬
bezeugungen von Seiten der englischen Garnison. Das Geschwader
dampfte dann langsam die Ostküste Afrikas entlang , besuchte die
deutschen Stationen und verweilte längere Zeit vor Zanzibar, von
wo aus „ Sophie" die Heimreise antrat . Von hier aus absol¬
vierten die Schiffe „ Leipzig " und „ Alexandrine " in der zweiten
Hälfte des vorigen Jahres eine Kreuztour über Ceylon bis Hong¬
kong , kehrten dann aber wieder nach den deutschen Siedelungen
in Oftafrika zurück , woseselbst vor einiger Zeit die im vorigen
Jahre von hier abgegangene Kreuzerkorvette „ Arcona " in den
Geschwaderverband einlrat. Als „ Leipzig" unlängst in das Dock
zu Capstadt ging, hörte man vielfach die Ansicht laut werden,
daß die dort vorzuuehmende Reparatur auf die Heimreise be¬
rechnet sei . Die Fregatte wird voraussichtlich tu einigen Wochen
wieder hier eintreffen .

U x r « r s ch s s.
—* Berlin , 28 . März. Der Schwindler , welcher gestern

im Bankgeschäft von Zawitz ungiltige Dollarnoten umzuwechseln
versuchte und sich Fiedler nannte , ist als der Buchhalter Benchtler
sestgestellt worden . Er will die Noten von einem amerikanischen
Freunde aus Chicago zugeschickt erhalten haben. Es sind Papiere,
welche die confoderirten Südstaaten von Nordamerika zur Zeit des
Secessionskrieges auSgegeben haben und die merkwürdigerweise in
letzter Zeit vielfach in Berlin zum Vorschein gekommen sind .
— Zwanzigtausend Mark Belohnung sind , wie die Bank von
Schottland der hiesigen Kriminalpolizei mittheilt , auf die Er¬
mittelung der Diebe ausgesetzt worden , die am 16 . Februar 1891
in einem Bankhause zu London Billets der Englischen Bank im

Betrage von 170000 Mk. gestohlen haben . Ein Verzeichniß der
Papiere ist den hiesigen Bankhäusern zugestellt worden .

—* Essen a . Ruhr , 30 . März . Die „ Rheinisch -Westfälische
Zeitung " meldet aus Siegen , der Wilddieb Dietrich, welcher am
Freitag , den 23 . d . M . , Nachts, mtt zwei anderen Verbrechern
aus dem Siegener Gerichtsgefängniß entsprang , hat heute Nacht
in Weidenau seine Ehefrau und seine drei Kinder ermordet.
Die Spur des Verbrechers ist bisher nicht gefunden.

—* Hamburg , 30 . März . An der hiesigen Börse erschoß
sich heute der Wechselmakler , lieber die Motive des Selbstmordes
ist nichts Näheres bekannt.

LtamSeSarnMche Nachrichten Ser Stadt Wilhelmshaven
vom 25 . bis 31 . März 1893 .

. Geboren : Ein Sohn dem Hauptmann Aschenborn , Arbeiter Lübben ,
OberseuerwerkSmaat Starck , Kesselschmied Eckstein , Arbeiter Priemt , Kaufmann
Bamberger , Kasemenwärter Renner , Lootsen-ASpiranten Bohlen ; eine Tochter
dem Schutzmann Wollentin , Btzefeldwebel Stumm , Werftarbeiter Jürgens ,
Kesselschmied Beckmann . Außerdem wurde eine uneheliche Geburt ( Knabe)
angemewet . ,

Aufgeboten : Lieut . z . S . Glatzel hier und M . Lameron zu Tapstadt ,
Schlosser Köhler und M . S . Thr . Toennis , Beide hier , Livtlmatrose Eggerichs
hier unv M . F . Tapken zu Cleverns , Fabrikarbeiter Berbinger und K. H .
Runzel , Beide zu Delmenhorst , Maler Erdmaun gen . Bögler hier und T .
Hartmann zu Bremen , Schiffbauer Post und G . H . Agena , Beide zu Heppens ,
Restaurateur Wendland hier und M . K . H . SteenhuS zu Wiesbaden .

Eheschließungen : Schiffsztmmermann Hegeler hier und Witwe
Hespos , A . S . geb Bürmann zu Bant , Maschinenbauer Weber und H . B .
van der Wall , Beide hier , Techniker Kruse und O . L. E . Höpsner , Beide hier.

Gestorben : Maler Sanders , 33 I . alt , Maler Müller , 29 I - alt ,
Maurer Latz , 68 I . alt .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Bant
vom 17 . bis 30 . März 1893 .

Geboren : Ein Sohn dem Schmied F . Burger , Werftarbeiter M . I .
T . UelSrnaim Werftarbeiter H . E . Janßm , Kesselschmied F . L . C . Freund ,
Kesselschmied H . F . Peters , Werftarbeiter I . D . G . » bken, Dienflknecht
0 . Richter , Hauptlehrer L . Kruse , Werftarbeiter I . Ezarczmski , Werftarbeiter
A . I . Wrzalkowski , Schlosser M . I . W . L . Mederow , Depotarbeiter I . Jucken ;
eine Tochter dem Schiffszimmermanu M . i I . F . Eiben , Werftarbeiter B . F .
Eilts , Klempner H . A . Behncke, Schnbmachermeister I . H . HülsebnS ,
Maschinenbauer F . W . L . DroSke , Werkführer L . Wagner , Vorarbeiter E,
1 . W . Wringer , Kupferschmied G . W . A . Bischofs.

Aufgeboten : Schlosser F . Adam und M . T . A . Wicker, Beide zu
Bant .

Eheschließungen : Keine.
Gestorben : Sohn des SchiffSzimmermannS L. E . A . PLSke, 9 M . alt ,

Tochter des Schlächtermeisters L. H . Eichler, 1 I . alt , Sohn deZ Schuh¬
machermeisters N . E . Rohlss , 8 M . alt , Ehefrau des Werftarbeiters I . H .
Sander , 33 I . alt , Tochter des Schlossers G . I . Pröstler , 3 I . alt , Sohn
des Kaufmanns I . L . F . Dörrwald , 6 I . alt .

Modernste und solideste Uebsrzieherstoffe ,
6oating, I-oüen , vdeviots und klvllon ,

» Mk. 1.75 Pfg . bis Mk. 8 .75 Pfg . per Meter,
versenden jede beliebige einzelne Meterzahl direct an Private .

Buxkin - Fabrik - Döpot vettluxsr L 6o ., I rnulickurt u . L .
Neueste Mnsterauswahl franco in 'S Haus .



Bekanntmachung.
Für die Ersatzwahl eines Abgeord¬

neten zum Hause der Abgeordneten
findet die Wahl von Wahlmännern
zum Ersatz für ausgeschicdene am

Freitag , de« V. April d. I .,
geliau 10 Uhr Vormittags

statt . Die Urwähler, welche Abthei¬
lungen angehören , für die nach der
hierunter abgedruckten Ueberficht neue
Wahlmänner gewählt werden müssen,
werden hierdurch zum Wahlterminege¬
laden . Die Zugehörigkeit zu den in
Betracht kommenden Abtheilungen er¬
geben die Urwählerlisten , welche während
der Büreaustunden in unserer Regi¬
stratur eingesehen werden können . Die
Wahllokale sowie die Namen der Wahl¬
vorsteher und der Stellvertreter der¬
selben ergiebt die heute gleichzeitig ver¬
öffentlichte Ueberficht über die Abgren¬
zung derjenigen Urwahlbezirke der Stadt
Wilhelmshaven, in welchen behufs der
Ersatzwahl zum Hause der Abgeordne¬
ten Wahlen neuer Wahlmänner vor¬
zunehmen sind.

Wilhelmshaven, den 1 . April 1893 .
Der Magistrat.

O e t k e n.

Ueberficht
derjenigen Urwähler-Abtheilungen , welche
neue Wahlmännerwahlen zu vollziehen

haben .

Bezeichnung
des Urwahlbezirks

Nr .
der

Abthet-
lung

Zahl der wir
der ALth . zu.
wählenden

Wahlm.

1 Wilheimsh. I I 1
II l

III 1 .
3 III I 2

11 1
4. IV II 1
O V II 1

III 1
6 . VI I 1

II 2
7 . VII I 1

II 2
III 2

8 VIII I 2
III 1

S . IX II 1

MW- Stellung erh. Jeder überallhin
umsonst . Fordere p . Postkarte Stellen -
Auswahl . Courier , Berlin-Westend 2 .

Verkauf .
Das zur Zeit vom Herrn Gastwirth

Wvlf zu Fedderwarden bewohnte

Gasthaus
daselbst mit Kegelbahn , Kuhweidc und
7 Aeckern Gartengrund ist Umstände
halber zum 1 . Mat ds . Js . noch zu
vcrafrerpachten ; auch kann das Immobil
mit geringer Anzahlung gekauft werden .

Sillenstede, den 80 . März 1893 .
Im Aufträge:

Albevr .

Verkauf .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4 räum . EtagSN -
WohNMtg , sowie eine 3 räum , kleine
Oberwohmmg mit Zubehör .

Tonudetch , Schmidtstr . Nr . 4 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine EtagSUWohUUNg .

Augustenftraße 9 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mat eine UllterWohttUttg .

Aliendeichsweg 20.

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Markts» . 9 , Part . , l .

Herr Laudwirth Herm . Wolke «
zu Etzel läßt am
Dienstag , den 4. April,

Nachm . 2 Uhr,
in seinem Gehölze zu Stapelstein

eine große Parthie
Tannen , Bau- , Nirtz-
imd Mchelhotz , sowie
eichene Drahtpfahle , eine
Quantität Brennholz «.
Busch

auf geraume Zahlungsfrist verkaufen.
Nach beendigter Auktion werde ich

für denselben in der Buß '
schen Gast -

wirthschaft das von Stillahn Erben
herrührende

Grundstück
hei Riepen zur Größe
von 6 da 47 s 68 W

zum sofortigen Antritt öffemltch zum
Verkaufe ausbicten.

Wittmund, den 13 . März 1893 .

Lggevs .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine kleine freundliche
Oberwohrmrrg an ruhige Bewohner .
_ Th . Eilers , Neueste. 6.

Z « vermiethen
eine Ohermohnrmg von 4 Raumen
nebst Zubehör.

Näher. Ostfriesenstr . 71 , ob. , l .

Zu vermiethen
zum Mai eine Oberwohnrmg .

Heppens, Allemarklstr . 67 .

Z« vermiethen
zum Mai eine geräumige Uvtertvoh -
N««g riebst Stall im Schrelber 'schen
Hause zu Sedan .

Näheres bei
A. C . Ahrends , N-uestr. 5 .

Zu vermiethen
ein möbliries Zimmer .

Oberbeck ,
Hinterstr . 22 , w . Fl . , oben .

In vermiethen
eine gut wöbltrie St «be mit Schlaf¬
stube zum 15 . Apnl .

A«to» AlberS,
Lothringen , Ostfriesenstr. Nr . 31 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine kleine Oberwoh -
mmg.

G . Frauke , Tonndeich Nr . 10.

Zu vermiethen
auf sofort eine kleine OberWohN «« g
mit 2 Zimmern .

Ostfriesenstr . 47 , (Lothringen ) .

Habe eine freundliche , trockene

Wshnnug
von 7 Räumen , Keller und Zubehör
mit Wasserleitung auf Mai za ver -
miethe».

D. Lübbers, Marktstr . 8.

Zu vermiethen
zum 1 Mai eine Zräumige Uutkv
WohNNUg mit separat . Eingang und
auf sogleich eine St « br mit Kochein¬
richtung.

Röhl, Bant , Kirchstr. Nr . 7 .
ledes Hünerauge, Hornhaut u. Warze
I wird ln kürzester Zeit durch bloßes
I Ueberptnfeln mit dem rühmlichst be-

» I kannten , allein echten Apotheker^ Radlaner sch « Hühnerange «-
Mittel (d . t . Salicy .collodtum) sicher
und schmerzlos beseitigt . Carton 60 Pf.
Depot in den meisten Droguerien.

AWWMWMM
Speeial -

ls Behandlung .
Mein Buch , welches ich jungen und alten

Personen Fu lesen wärnrstens empfehle , ist
ein bewährter Rathgeber für alle Jene ,
welche sich krank ober geschwächt fühlen, die
anT'olsSL LsLvrlivliSrLLrLrikIiSitsir
und tzusoksilber -
sleolitliUNr , BteivositLr , Hsi '2-
kloxken , und deren Folgen re.
leiden . Die Belehrung hat bisher Tausen¬
den ihre Kssvk 'vrrA.oüts VssurräLeLi
und Lratt wiedergegeben .

Gegen Einsendung von 60 Pfg . in Brief¬
marken zu beziehen (wird in Briefform
verschlossen übersandt ) Volk
I.IIM , liSMblstg , WkXM 8 Sgk 14 .

Alle«, Kamnsfntl
leiden , empfehle als einzig sicher wir¬
kend und absolut unschädlich mein auf
wissenschaftlicher Grundlage hergestelltes
Haar -Präparat . Erfolg schon nach
wenigen Wochen selbst auf kahlen
Stellen , wenn noch Haarwurzeln vor¬
handen . Viele Dankschreiben . Sicher¬
ster Förderer des Bartwuchses .
Angabe des Alters erwünscht . Zu be¬
ziehen Flacon L 3 Mk . von
A . Schnurman «, Frankfurt a . M.

Bei Nlchlerfotg Garantie für Rück¬
zahlung des Betrages.

rkkvnllioa . Druck und Vertag von Lh . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 1ö ).

MlV ,
irr IViUisiirrLimvM, (8odrv6«i6irlrau8,
Loks cisr Loorr- rurä lÄsZistoirgtr.,
MuKunA Frischrictlstr ) , uirr Llrtt -
Vooir , cksir 8 . Xpril , von 2— 6
Ukr XsodwittsAS.

Dr. UüUvr ,
XriASirsr̂ t s.ri8 OläöwkrrrA .

Wer hustet
,, Siv irvitbvrüliiilltsir »
!(s!8er'8 8ru8toaram6H6llI
welche wsvrr st,ne . e >
Erfolg haben bei Huste », Heiser -^
keit und Katarrh . Zu haben 1,
der alleinigen Niederlage per Packl
L 25 Pfg . bei

C . Hutmacher,
Joh . Freese.

Pfand- und LkihgrMt
verbunden mit

An - und Rückkauf
von neuen unv getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln , Berten , Velocipeden
und Nähmaschinen , Teppichen , Uhren ,
Gold- und Silbcrfachen, Schuh- und

Stiesclwaaren ufw . usw .

Baut , Neue Wilhelmshavenerstr . 22 .

können sich strebsam; Herren für die
kommende Saison erwerben durch den
Verkauf meiner , mit der goldenen
Medaille prämtirten ,

Mente« und Plahdertreter
mir guren Referenzen , belieoen Offerten
zu richten an

Luwll V86daaäer juo ..
Friedland, Rcg . -Bez . Breslau .

Größt , preisgekr . Etablissement Deutsch¬
lands , leistungsfähigste Fabrik d. Branche .
XL . Bewerber erhalt , umgeh . Antwort.
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